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zu  vergessen.  DaToei verliieren  si.e imit der
Zeit  die Kontrolle  ijber  den Alkoholkonisum
und  treten  die  ,,Karriere"  eines Quartal-
trinkers  an. hei dem die Zeit  z*ischen  den
einzelüen  Vollräu'sföen  immer  kiitzer  wird.
Eine große Zahl de,r Abih%igen  hai den
Alkohol  d.urch.&ie  üibernahme  geselIsdhaft-
licher  -oder  :beruf.licher  Trirbkgewohnheiten
kennenigelernt.  Na*  entsprechender  ,,Lehr-
zeit"  foird.ert  ihr  Körper  eine gtä.ndige  AI-
koholzufuhr.  Sie  weisen  einen  konstqnten
Bluialkoholspiqgel  auf, der sich im Laufe

r ]ahre  steigert.

Für  heide  Kran.kheitsfor.nien  steht am
Ende.der  Emwicklung  der körperli*e,  seeli-
sche und  soiiale  ZerfaLl.  Alkoholilüet"n  muß
desha!b  geholfen  werdien  -  unJ ihnen

k a n n geholfen  werdesi.  Vorauss'et:ung  da-
für  ist  allerdings  der Wille  &es Kranken,

Nie  mr'.ir  ian Leben  .darf ein ,,Geh.ei.lter
einen  Tropfen  anriihren.  Sr': Vimentia'be-
richtet  'von  Riickfällen,  an  d3-ren Anfang
Hustensaft  gestarbden  ist. Na*  erfolgreicher
Bel'iarrdlung  bleibt  der Betreute  alkoholge-
fährdet  =  sein Leben  larbg. Dzher  braucht
er  Stützei'i  im  Afüag;  Menschen,  die ihm
den Weg  in ein neues Lefün  weisen,  -Höhere
Lebensziele.  harmonisches  Familienleben,'Be-
rtifsfreunde,  posi,tive  Freizeitgestaltung,  re-
ligiöse  Befütiigunig  geben Halt  un.d bewah-
ren  vor  katastrophalen  Rii*fällen.  Der  Be-
treute  muß seinen Platz  in der Gesellschaft
wieder  finiden  und  behaupten.  Dazu  tragen
die  Caritas-Beratunigssve11e  und abstföente
Gemeinsdiaften  (AA=Anorryme  Alkoholiker)
bei. Sie vermitteln  wesentliche  erziieherische
Hilfe  und erleicht«pn  es dem Gefährdeten,
afüoholfrei  zu loben.

Je iiiach der Scfüwere des Falles kommen

Beratunig  u:ixd 'Behaidluiu.g  in.der  Beratungs-
stelle,  medikaen.föse  Entwöhnurbgshilfe,

.HeiljtÄttefükur.  Ziel  jeder  Beharbdlung  ist die
Wieiderherstellorbg  &er ,ganzen  Persönlich-
1ceit.

,,Der  Alkoholismus  is1 kein  Vorre*t  des
starken  Geschlechtes"  wei'ß Sr.  '{inzent'ia,
Fiir  sie sirrd Frauen  sogar sarker  -gefför-
det,  ,,weil  sie meist  gleich .zu sföarfen  Sa-
chen greifen",  In ExtremfÄl'len  ,,veükosten"
Frauen  sogar  Rasierwasser,  u'in ;iu Al-kohol
ZL1 gelangen.  In  lnsbruck  hofift  Sr.. Vin-
zentia  auf  mehr  Hilfe  d.urch id.ie öffentliche
Hairbd urbd ein Heim  fiir  alleinsitehende,  ge-
fährdct:  Mäni»er.  Jünge  Männer sofüen die
Gefahren  der Alkoholkrank'heit  stärket  VOlr
Augen  gefiilirt  werden,  wiinscht  sifö Sr.
Vinizemia,  idie dafiir  im  Bereich  des Bundes-
lieeres  Chancen  sieht.  ,,Mänifi*keit  läßt
sit:h niffit  durch  iAbermäßigen  Alkoholkon-
sum  unterstreicheri,  ?vfüt unid Feigheit  hKn-
-gen niiffit  vom  Quanitum  ab, das einer  ,ver-
drücken'  kan.n':  'betont  Sr. Viinzentia.  Sie
bezeichnet  es a'is UnEug,  bei je&er  Gelegen-
heit  ,,auf  etiwas anstoßen  .zu miissien".

Die  Arbeit  in  der Beratunigsstelle  kostet
nicht  nur  ein.gewaltiges  Maß an Nächsten-
liebe,  Toieranz  und Ein.fühIuixgs'verc'iögen,
son:dern  auch Geld.  Außerhalb  der mediz=iiii-
sdien und  psychischen  Hilfe  konnaben einzel-
üe Patienten  mit  l<leiiieren  Geldbeträgen  u,
Lsbensmittelpaketen  unterstiitzt  werden.  B-e-
dürftige,  Fan'xiiien  oder  AlleiisteHende  er-
hieben  zu Weiffiachten  Textiliien,  Biicher,
Spielsaqhen  und  an.dere Aufmerksamkeiten.
Fina.iizielle  Unterstiitzung  ist  &aher .stets
wil.lkommen  und kann  auf  das Konto
0010-514768  bei &er  Spaükasse'  fönförudc

 einge.zaMt  wehden.  ,,Jeder, der sich eiiföil-
det,  trotz  regelmäßigen  Alkoholkonsums
rbiclit  alkoho]'krac.k  werden  zu  können,.

Wie  es früher  war

»fingsfmonlag  oder  Fronleichnam  vor  der  Pettneuer  Pfankirche-im  Jahre.1934

müßte  zur  Bekräftigung  seiner  Ansicht
durchaus  einmal  auf ein Glas verzi*ten  u
daffir  die Beratun.gsstelle  unterstiitzen  kön-
iien'i,  regt  Sr. Vinzemia  ari.

Akfüelles Pmblem Slmßenverkehr
,Mopedproblem"  neuerlich  akut

Wie  prophezeit,  brachte  die gesetzliche  Re-
gelung  über  den  Führerschein  für  Klein-
motorräder  eine drastische  Verschleahter;ung
aer  Situation.  So gab es in  den letzten  S
Woffien  im  Gend.-Bericht  18 Urbfälle  mit
Personenscliäden  von  Mopeds  (3 Kleinmo-
orräder)  -  dabei  wurdeix"2  Personen  ge-

tötet.  13 Personen  schwer urbd 6 Personen
unbestimmt  (leicht>  verletzt.

Diese Entwicklun,g  beruite  einerseits  auf

Leistungsm%1idiköit  (d'urch das Gesetz ge-
aedkt1 bei Kleinmotorrädern  uinid anderer-
seibs  &rch  einen  'völlig  falschen  Liheralföie-
rungsgedanken  bei den jugerhdlichen  Moped-
faJ"irern  (es gibt  keinib Bes*ränkyng,  :keine
Kontroll.e  mehr)

Motorradeuphorie  wie  no'ch  nie!
Es gibt  derzeit  einen ;egelrediten  Zwei-

radboom.  Es ist  fiir  .diese Zeitersa'ieinung
offensichtlidi  nidits  igut gerll)g  (Fahrleistung)
u. zu teuer.  Durch  eine entspred'nende  Ver-
burbg sbimuiliert,  wind  die yorhand.ene  extre-
me Motorleistong  fallweise  auf &er Straße
(auch :be:i stärkerem  Verkehrl)  voll  genützt

gemessene  Gescöwii&igkeiten  auf Bun-
desstraßen  :):iis aninähernd  200 km/h

Das  ausreicbende  M:rstartdbalt;=n  schein:t'
sehr  vieI.en  Fahrzeugler*ern  völlig  fremd
zu sein.,Es  wird  kaum  ein Urbtersüed  WI
'Aon  Stadtver.kehr  (niedere  Ges*win:dig-
keitl  un.&.d  Fahren  auf  Autobahnen  und
Bundesstraßen  im  Freiland  g.emad'it;  Spe-
ziell  bei rbasser  Fahföfön  gibt  es masseniwei-
se Auffahrunfffil'le,

Die  weiit  veföreitete  Urikenntnis  iAbe:r.die
Furyktion  der  Beschleunigungsspuren  auf
Autobahn.en  (beiStraßeneirbbindurbgen)führt
in diesen iBereichen  immer  wieder  zu Ver-
kehrsstönurrgen  aurbd Unfälleri.  Die  einfaJi-
renden  Leriker  haIten  ihre  Fahrzeuge  auf

en  Besfö1eunigurugsspurei  sehr oEt  'völliig
falsdi  an und  versuffien  krampfhaft,  sid'i
aus .dem Stand  in den Verkeh:rsfluß  einzu-
rei}ien.  Dabei  'wiin&e  ein stiarkes Bes*leu-
nig,eii  auf  &er Besföleunigungsspur  die Vor-
ausisetz'ung  'fiir  efö problemloses  Einreihen
ian Reiß'verscMtußsystem  stföaffen.

Das :größte  Problem  'balidet  derzeit  .da's
unartgepaßte Fabrverbalten  bei Scbledottnet-

Vor.allem  bei eiinem &hlechbwettereinQ
brufö  ignorierfö  viele  Fahrzeu.glenker  die
gfözliffi  geWnd:ertenFahrbedfögurbgen  völiig.
Geradei  bei solföen  VerhäJtniissen  multi-
plizaeren  sidi  die  ausazu  hohen  Fahrge-
söwinJiBkeiten,  aus einem zu  gerinigerb
Fahrabstand,  auS einer  schle*iterb  Faihrt-
rifötungsanz'eige,  aus ffironisdhesn  Linkdah-
ren usw. entstehenden  Gefahren.

Bei jedem,&hlechtwetter  sdxrrellati  die
Uafall-zahlen  in die Höhe  Georg  Riner,

Hptm
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Schönwies:  ,,Wilde  Müllablagerer"

gehen  um

4 Füfye voBi geschlachfelen  Rindern wurden

im Gebüsch  des Inn-füers  Schönw €es gefun-

Entgegen  den  beblicbert  Müll-

Abfubrbestimrnunzen  und trotz der
seit  ]ahren  eingefiibrten Gemeinde-

MüLl-Abfuhr,  findeB sicb im Gemein-
degebiet  von  ScMnwies  immer-wie-

der  l/'erantwortungsIose,  die rtü:h-

sicbtslos (272 une71aubten P(atzep am

7nrutfer (Arcbe), an Waldrandern  u.  a
Bachufern stren54verbotene MülLab-
lagerüngen  tatigen. Artstatt  Kompost-

Anlagen (Kompostbaufen)  anzulegen,
werden  Rasen-,  Garten-,  Baum-

scbnitt-,  Haus-  und Küchenabfalle
zum Großteil  am Innufer  aLifieJage,rt
oder verbrannt, Trotz  aller Mübe ?l. paaa

Anstrery,,urtg  von  Seite dei  Gemeinde-  a a

-bebörde und  ibrer Angestellten sowie
aller  BewoJmer  umt Hausbesitzer,

nicbt  zuletzt  aucb des Fremdmver-

kebrsverbandes, das Dorfbild  durcb
Blumenscbmuch  urtd Gartenanlay,ert,

d7ircb Artbrirzgunz von MüLl-Eeb;il-
tern entlang  des Dorfej zü ,ver-
schöriern  uml  so ein sauberes  ScböÖ-

wies zu scb4fen, werden immer wie-

der Umweltverscbmutzungen  festge-
stellt.  Aucb  der  Baum-  und  Straucber-

bestand am Irtrtufer,  der ja den a
;l'tuecb ba3 durcb seirzert Wucbs das

Innufer zu festigen, ist gefahrdet. den
Entlang des Innufers z. E. von der 

Dorjmitte  aufinarts  wurdert  über ein

Dutzerzd wiLde MüllabLagerunzsplatze fest-
gestellt. Der  Baum-  und Straucberbestand

am Innufer  wird in verbotener Weise stets

durch Holzfallen  und Abho1zert'Z)07Z Bau-
men  urtd Str;ücbem  dezimiert.  Vorz Seite

des Flt<ßbauamtes Ims3 aas zustandig ist

für das ganze Gebiet des Flußlaufes des Inn
irx den  Bezirkert  Larxdecle  und  Imst,  wird

bestatig3 daß kein Wiesertartrainer am Inn-

ufer das Recbt besitz3 das Ufergebiet (Ar-
cbe)  als  seinen  Besitz  zu  betracbten,  um

ürauf  eigertrr;acbtig Holz zu fallen. Sirzrl
docb attcb obendrein  scbon  viele  Straucber

und B;iume  an  hesagten  Müllpl;itzen,  an

denen nicbt rxur Bauscbutt, aller Müllabfall,
Kartoffelhraut  und Abfalle aLler Art ab-

2eLagert werden, verdom  und ein5gegangen.
Jede Entferrtung von Dürrbolz  sowie von

gemarcbtem. Scbwemmbolz ist derrx Fluß-
bauho7 Imst zu melden. Unlarxgst wurde
von  einem Aufsicbts-Organ  der Tiroler
Wassemacbt, es war  am 15.  Mai  1978,  die

Ablazerurtg von vier Füßm eines friscbze-

scblachteten Rindes am Innufer  festgestellt.

Volle Müllsache liegen am Innufer. Jetzt
begann  der  Frübjabrsputz,  Da'ruanaert  man

wieder zum Iwufer,  um trotz Verbotes

allervUnrctt  und AbfaLL dort abzdagern.
Hirtter  uns Tod'urtd  Verderben! Viele  Tier-

arterz sind irtfolge der allgemeineB Verun-

Ob Damen-,-Trachten-,

Brauf-  Umstands-  od.

Kindermdden

Boutique  Orfner  isl in,

drum geh 'mal  hin!

von Schönwies untersagt. jrz rezeLmaßigen
Komrollgartgen  über'ruacben Orgarze des

FLußbauamtes Imst und der Tiro[er  Wasser-
wacbt die Einbaltung  der Vorscbriften  ütm

allgemeirxen UmweLtscbutz urtd sirzd befugt,
übemeter  derseToen zur Artzeige  zu brin-

gen,  Selbstverstandlicb y,escbiebt dies nur

nacb  eingebender heleb,render. Ausspracbe

mit dem Eetroffmörz. Ias  FLujEbauctmt Imst

und die Tiroler Wassemacbt hoffm auf

-* eine gute Zusammertarbeit mit der Beuölke-
rxmg zur  Erbaltung  einer  schörzererx -und ge-

sünderen  Heimat.  DieTirolerWasserwacbt

reinigung der Luf3 des Wassers urtd der
Um'rerelt  scbon ausgestorben,  bis, wenn  rticbt

endlicb Vernunft  und Rücksicbt auf den

Mitmenschen und die T'ier- und Pflanzen-
welt  siegen, aucb de  Menscb  davon  bedrobt

Mitte Mai dieses Jahres arnurden'Z)07?2
Flußbauamt Imst im Eereicbe des Inrutfers

vort der Dorfmitte'Z1072 Scbömnies inrtauf-
'rürts  bis zum Kronbury,erweg  insgesamt  7

Warntafelrt  aufgestel13 :zus;itzlicb zu den

bereits artgel.irachten Tafeln; die auf eirz

streny,es Verbot irgmdtt»elcher Müllablaze-
ntnz a:d dem zesamten Uferbereicb aes Inn
un-d seiner  Umgebung  bin'tneisen.  Es ist aucb

sonstige  Verunreinigurtg  durcb  verbotene,

wilde MüLlablage  im gesamten  Ortsbereicb

Sie  wollen  einen  Hund

Wollery  Sie sich eine.n H.und  anschaffen?

Darbn  'beden'ken  Sie bitte  vorber  einiges:

1. Ist  Ihr  Hauswirt  damit  einverstaniden?

, 2. Jünscht  sich Ihre zanze  Famitie eicen

Hund?

3. Sin.d Sie sfüier,  daß gelegerbtliches  Bellen

n'iemanid  stört?

4. Ist  sichcrgesteNt,  daß der Humt  regeJ-

mäßig  unid ausreichend  inis Freie  :kommt?

5. Kßnien  Sie  HutiJesteur,  den  Tierarzt,

i&ie Pension  im'  Urlaub,  aiuch Gcbiihren

fiir  eine Hun.deversicherurpg'u.  vor  alIem

Futter-  und  PFlegekosten  beza:h.leü?

Bitte  bedeniken  Sie idas alles  vor  &er An-

schaffung  eines Hun:des,  Er fflst.köine  Sache,

welche  man  'beiisbig  wieder  aöschafft!

Tierschutzverein  f. 'rirol,  gegr. 188I

H{jfff,lWAflEN =

di;H:teHHH :;;;u7er
HOLZjNDUSTRIE

PFEIFER
6460 Imst, Telefon 0 5412 / 2-2 3 2
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Narnensfage  der Woche:  FR p6.  5.): Philipp  Nerä, Eva, Maria  Anna  v. J., Alwin,  Reginfrud  - SA p7.  5.]: Auguslin  v.
E.; Bruno v. W. - SO p8.  S.): Wilhelm  v..A.,  German  - MO p9.  5.]: Möximin,  Irmtrud  - DI [30. 5.): Ferdinand,  Jo-
hanna  v. A., Reinhild  - MI (31. 5.]: ErJdi, Petronilb,  Helmftud  - DO (1. 6.]: Justin, Könrad  - FR [2. 6.]: Marzellinus  u.
Petrus, Erasrnus, Armin  -  Aul  %tronellentag  Regen,  wird  stdi der. Haler  regen.

Ias  .geMrt  so zu einer  ricbtigm  ,Gsd»i*t",
wie  sie  das  Volh  gern  erzahlt  und gerrt

b6rt: Ein  bissl etrnas zum Lad»en  muß da-
bei sein, aucb eine hleirte  Lug  tragls  720C/),
und  in r:tllem ein guter  Kern  von  goldener
Lebenmeisbeit.  Und  der steckt  audy in der
Gescbicbte  vo*  .gspassigen  ?7oge1".

Im ZiLlertal war es, auf einem a%eLe-
genen Bergbof in der Höb droben. Da bat
es der Bauer  mit  dem Heiraten  s*oh  garxz

scblecbt zetroflen  zebabt. Wie ibm dann
üs'  Weih -  zum Glüde -  früb weggestor-
ben ist, da bescbließt er, seinem einzigen
Buben sollte solcbes Unglück für immer er-
spart Meiben. Der Arme mußte also auf-
wacbsen,  obne jemals  eirg weiblicbes  Wesen

gesehen zu baben. ,,'!X'as i nit weiß, rmcbt
rnir nit heiß". ScbLießlicb aber muß ibn der
Vater doäb einmal, wie er groß gemtg is3
auf dert Marht  mitnöbmen,  binunter  irzs

vo scbüaierbeimbuaba boba fescbt graum3
boba  rnancb  Juscbtiga  Spielstund  versaumt.
Und  wirk:li,  rmt  konn  es zu ibrer  Eabr  soga,

sie boba sicb miaßa recbt sazgriscb ploga.
Sie boba sicb mi4a  oft una oft bucha,
a Sock tuat tausad Papierfetza scbludea.
Sttu%r und oardali (ordentlicb) bobe sie's

g,mocbt,

und trotz d'r scbiacb Orbat boba sie 5docbt.

DER  GSPASSIGE  VOGEL
Tal. damit  der Bua etwas  vom  Viech  siebt
und  lernt.  Wie  es scbon gebt,  scbaut'da  tiit

beim nacbsten Hof  weiter unten scbon ein
Mitzsauberes  Dirndl  zum  Fenster  beraus.

Dem Buben verreißt es den Kopf,  iaber
zsagt.bat er nix. Sie gebn weiter, Da stebn
um einen Brunnentrog  berum  mebr  splcbe

'WleibsbiAder beisammen, Wiedär verreißt es
em a%eLe- den Buben, er ist kaum zum Weiterbringert.
en. Da bat  Aber  zum  sagen bat  er sid» nix  getraüt.  Sie
s*oh  garxz kommen ins Dorf,  da ist grad die Kirdyen
ibm  dann  aus. Und  die Madlen  in ibrer  Tracbt,  eirze
weggestor-  scböner  wie  die andere,  kommen  den Zweien

m  einzigen  entgegen.  Da  kann  sicb der  Bub nimmer

e also auf-  sti[l  dös iscb lei a so an gspaßiger Vogel.
cbes Wesen So will der Jllte  ablenhen. ,Gell  Vater,
t»eiß, rmcbt  so an Vozelkaffts  merl" So bat-'die ge-
xuß ibn der sunde Natur  über alle Erziebungshunst den

gemtg  is3  Sieg davongetragen. Zum Glüdel
nunter  irzs .<4gezeicbnet  "[l. p. zgo »ayr,  zams Fru"hb'ng  x'n der  Au

Von Franzfriedrido  FoglPrandtaueiweg:  Frühjahrsputz  1978
Ober  - geabscbt  beind  im Prandtaur'uA3ig

aucba,

tats  -bolt  SC/)?J(2 wieder  ann Larzgetsputz
. brwdya.

Papierkorb reißt s Maul au: ,I  bonn
Appetitl

Gib mir eppas z Fressa! Jo, siedoscbt mi
denn  nitr"

bot  er gsöit d'r Perfuxer  S potz

Was  der  Frosch  meint
Ibr  sebt  micb betrtte,  liebe  Freunde,

nicbt bocb zu Roß, dafRer aber bocb zu
Tafel. Was draufstebt, braucbe icb Eucb
nicbt  vorlesen  -  das hönrxt  Ibr  selber
ßesser.

Und  docb kommt  es mir  -.  liebe Al-
pbabeterz  -  mancbrnal  so vor,  als waren

für rriarxcbe von  Eucb aii Bucbstaben un-
bekannte  Hieroglypben.  Mit  ibren  Ben-
zinhutscben  stinhen  sie namlicb  zur  scbö-
nen Sommerszeit  durcb  Wold  und  FLur.
Werwt  Iby  Eucb scbon an den Busen  der
Natur  beg,eben wolLt,  so bitte  obne Ben-
zingestanh  und  Larm.  Das würde  nicbt
rtur uns Tiere,  po7tdern  aucb die ange-

wurzelten Lebewesen, aie Pflanzen, die
'1)07 Eurer  Benzin-  und Larmpest  nicbt

davonbupfen  hönnen wie  icb,  sebr
7reuen, rpeim für beute Euer

Quodlibet

Frübling.

Gr;iser dmcb löcbrize Scbube. Vogöl-
gewitscber  auf Persiltrommel.
'!;klascbmascbine  im lauen  Wind.  Hun-

aertscbaften von Plastik:sachen im
Mairegen.

Frübling.

Escbensobi  quer  durcb  eirz Veilcbenbeet.

Regenscbirm in der Pfütze.
Ballkleid  am Ast.  Tiereingeweide  unter
tausend  Fliegen.
FrübLing.

N;ihmascbine  im Morg,entau.  Neues
Gras miscberz  AutoteiLen,  Lesebücber

neben .Ameiseribaufen. Öldosen im
Abendscbein.

Und  docb FrüMing.

13.  Frühjahrskonzert

der  Miisikk»pe11p  Grins

Die  verbirbderxlen  Worte  spricht  Eidi Ruetz.
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Auf  dem  Weg  zu natürlicheren  Ufern

lm 20. Jahrhundert  haben wir  u.i»s ,,zu

Fliisse  auflgemacht.  Unid auch &ies .hat zu-

minu:iiöst zwei  Seiten,  von aenien -  so hoffe

ifö w.en.igsten.s  --  beßde im  Gemeinideblatt

beleuaitet  'w'urrbn.

Die  erSte Seite  föt,  daß durch die  "Jer-

hauung  unserer  Ffü>se urhd Bfld'e  unser  Le-

fünsraum  sicherer  geworden  .ist.- t)'ber-

Brüheü,  strörnen  zwischein.Steinmauern  &a-

hin.  Aufö  hier  gälte  es, Jen  iberühmten

,,Goldenen  Miittelrive,g"  zu  finden  -  zwi-

schen der  Erst.ellu.ng  einies wir'kuigsvollen

Uf:rscfüutzes  unid aem natiirlichen.  Ufer.  Als

Kind  stanid ich viele  'Sturhden am.Fiußufer

rirbd haff  meiniem  Vat.er,  der  mit  einem  lanr

gen ,,Kral"  Steine  aus dem FJuß hol«ö und

sie am Ufer  au'fschichtete,  &amit  unisereV'ie-

pfüzen?  Die Mitarbeiter  iaes- F'lußbauarntes

imüßten  sich schon aus diesem Grunid.gegen

die momentan  gänqigie Art  der Xetfbauung,

aussprechen.  Obwohl  es fast  schon zu spät

.isit, ibedaeutet aas kür.zlich  fertiggestellte  neue

Bett  der Rosanna  auf Pettrueuer  GemeiriJe-

gebiet  einm  kl'eirren  LifötJ:ilick.  Dies kiann

idi mit den tieiden Bilidehry beweiseqi. Jetzt

l-egen dae Fluß'verbauer  -  urbd dies möchte

ich loToeni& erwähn«n  -  3n. Abistäniden  gro«e

Steine an die Rärbaer  &es Flußbettes.  Da-

für  wenden.  ih'nean niid'rt rnu.r ie  iFische unid

Berich#igung

Im  Artihel  ,,Ein  Mosaihstein  zur  Ge-

scbicbte der -Pfarrkircbe Landede",  der

im letzten Gemeinrleblatt veröffendicbt

wurde, ist das große  Kreuz  am Fronbo-

zez der Kircbe  aus Verseben  als rorna-

rtisd7 bezeicbmt  worden.  Wie  umere  Le-

ser bemerht  baben,  bandelt.  es sicb um

ein Kreuz  aus wesenflicb  jüngerer  Zeit  -

vermutLich 17, Jahrbundert  - mit  äem

romaniscben Stilmerkmal  der nicht ze-

kreuzte'n  Beine.  Das  Versehen  möcbte

entscbuIdigt  werden.  Dr.  L.

Ersfe Yersuche, das verbaut@ Fluflufer nafüdicher zu geslalten

auch in unperem  Be'zi,rk  grassiert  und  Opfer

an Gut  uat  Leben  geEordv::rt.  Die  zweite

Seite  ist,  iaaß 'diese  Venbauung  tatsächlich

auch ,,Ver-'Bauu.nigerb"  ginid, Ein  natürliches

Flußufer  ist sch.on sehr seltei'i  gewo'rdeni.  Un-

sere  Flüs'se,  meis't  eh nur  meilir  st.iniken:de

se iricl»t  fortgeriissen  wurde.  Ich weiß  eirbe

Uf'ersicheruug  also  sehr  wohl  zu  schätzpin..

ICI] behau.pte  jetloch  nach wie  vor,  &aß man

eine  weseniolifö  natiirlichere  Art  der  Ver-

bauung  ffü'iiden nfüß't'e.  Sie  wäre  sicher  ar-

bei:siau.fweni.Jiger  :und deshalb  teurer.  Ab.er

ist man n.icht auf der Suche  nach Arfüits-

Fischer,  sonidern  alle üaturveüb'undenen

danikbar  sein.  Trotizdiem  ist  der  MeaDzu-

stand  no*  lan,ge nicht  erreicht.  Die'iaien.-

h'afteBehauptounig,eine,,nafürliche"
 V'erbau-

uixg.mit  &em gleichen  E'ftekt  (.sel):ist Fach-

leute  sprechesi  von  eiüer,,über-Verbauung")

sei möglich,  halte  icfü .nach wie vor  aufrech«,

auch a+uf dlie Gefahr  hin, xuerlich  Fadi-

Schelte  zu 'bakommen.

Die  Ffüuß-Veföauer  ihaben mit  dem Stiick

in Pettneu  zumindest  anged.eutet,  aaß -es

auch arpders geht. Volles  Lob dafiir,  ver-

bu.n.den mit  ider Bitte,  noch mehr  :&ariiber

na*.zuden.ken  urhd laigsamer  zu venbauen.

(Langsamer  :bedeutet  hier  sicher  mehr  Aübeit

utn.a damit  mehr  'Geidaufwand.)  ' O. P.

Aufönümer Früuem,füh lündeek
(pia.rtexunaibhanig1g)

Wir  möcfüten Sie/Dich wieder herzlichst zur

Gesprächsrui&e  1. Juni (Docrberstag),

20 Uhr Cafe Pauila, Perfuchs  einJaden.

Thema: ,,Fra'u sein auf Kreta"  - ein Be-

racht von Ch.ryseldis Ho'rer. Chryselais wird

urhs ihre Eirpdrücke, d3e sie 'von  ihrem langen

Aufentha]t  auJ Kreta geWOöen.  'hat, wie-

dergeben. K.reta ist die größte  grieaiische

Insel. Ihre minoischen PaIWste, veneziani-

schen Kaste.lle und byzantiniische Kirffien

äind Zeugen ein-er oi,,lazrvoIleni Verganig.en-

heit. Eine Iiuel der alten Tänize urbd Lie-

der mit einer LanJschaft voJll .Lieiblichkeit

uni& Wildheit  zug1ei6. Kreta r  'diie InseI

von Alexis Sodbas. Dies sinid.die  Eindriicke,

welch:c den 'Urlauber auif Kreia  feisseiln.

Ohryse]:dis wird uns jedocli mehr berich-

tcn köninen. Wir 'werden vom Leben  und

'von aen Problemen der kretischen Bevfü-

J.erun.g erffören,  ijber die  EainF4üsse &xs

'Tourist'et»stromis, in.dbesonaere aiber  auch

F-otos Perklold  VOn] Leben 'aer kretis*en  Frau-
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Optimale  Kapitalsanlage  u. Vorsorge
dureh  individuelle  Vermögensberatung
Salziburg  / Landeck  - Dfö  Fordepung  nach
einem  in der Offent)id'ikeit  versfönJili*eren
Berufsbil.d  erhob  das  Bturndesgremi  :der
Vlerrnögensiberater  .auf .seiüer  Stitzung  in
V'ien.  Das Interesse  an iridividueller  Ver-

miigensberatung  wiird  stfödig  größer,  neue
steuer1icheBe}astungen  derBev8)ker'ung  stär-
ken  .den  Wunsdi  rpafö jfüssfööpfvng  aller
Sparmögiidfü.aiten,  -weil  idas Di*id'it  der
Steue.rgesetzigebung  für  den  Laien  zumeist

iinnt  d.ie irbdiwidualle  :Betriebis-  urcd Ver-
mögensberatung  zunehmönd  fö Bedeutunig.

Ein  Servicepaket  bietet  etwa  die Trea-
geld  unid Triumpf  Betrie'bs  unid  Vermögeixs-
p1anungs.geseLtsföaft  mit  ihrem  Hauptsitz  in

Salföiurg  und ihren  Zweiigstiellery  in  1gafl2

Westösterreich arb. Wie Dir.  Jonas dazu er-
läutert,  :geht es .daruim, das Festfahren  von
Sparformen  "zu vermei&en  unid als  'unab-
hfögiger  Vermögensberater  irb  Verbiiidung
mit  österreid'iist.hen  .Baniken,  Versiföerurigen
und  Bausparkassen,  Geldanlage  urbd Proble-
me der Zukunftssid'ierunig  sowie  Eigenkapi-
talbRl&vnpb  indi'vAd*ell  z;u lösen.

Grundgelegt  sei.dabei  die Er'kerbritnis,.daß
der einzelne  fiir  sifö unid seine Familie  ca.
ein Jahreseinkofömen zur  perfönli*en  Ab-

und  iri  Schwetlen  ist-idies.zu  100  o/-o der Fall.
In der Sciweiz  wir.d.dies  nur  zu 70 ü16. in
der J3RD nur zu 53 o/o und iin Osterreidh
gar ryur zu 22,2 o/o erreicht.  (pr)

30 Jahre
Katholische  Jungsciiar  Osterreiehs

Ein  Anlaf  zum  Feiern,  Nachdenken,  Danken,  Biflen  xu Gebef  und  Besinnung,
zu Gemeinschaff  und  :reude

Die  Kabholide  J;ungs*ar Osterheichs
eÄert heuer  ihr  30jähriges  Bestehen  und  hat
.us diesem Anlaß  eine Reihe  von  Aktivi-

ten geplant.

Was  ist di.e Jun,,oischar eigentli*  und wel-
he Zieie  yerfolgt  sue? Die  Gnuai&sume  aus
em  Staiut  der Katholisd'ien  Jun:gsffiar

terreichs  (in der Folge KJ'SO) genannt)
iöger»  daes 'verdeutlichen:

1. Die KJSO i.st a1.4 Tr;%er .der außer-
4iy1isdfüen  Kinderarbeit  iin Zusammenar-
eit  mit  Elternhaus  und Sfö'uile  für  den
eilsdicnst  an den Kindern  verantwofüi
2. Die KJSIO werxtet sich an alle Bu-

en und  Mädcfüen  ziwischen  dem 8. und  15
ebensjahr,

3. D:ie KJ.SO will
die entwi*1ungspsycho1ogis*  no.twendige

nia freiwillig  gesuchte  Gemeinsa'iaft  Gl.eifö-
tr.iger  ermöglicher
aie  Kird'ie  als  Gemeinschaft  aus  dem
lauben  lebender  u+nd in der Liebe  tätiger

die  personale  G1aubenisentscheid'ung  vor-
:reiten.

4. Die KJSO arbeitet garizheitli*;  das
uize Leben  des Kindes  (Spiel,  Sport,  Faier,
iskussion...)  wird  im  fönjstli*.en  Geist

gestalten  versuabt.

5. Die KJSO anbeitet altersmäßig; .die
aziehun:gsmodeJle  werdien  der  Psydie  des
'ndes  und d.em jew.eali'gen,Alter entspre-
enid et'stel)t.

6. Dfü KJSO ar):ieitet aktiorbsbetont;
nk.rete  Taten  soJlen zu.airber  bewußten
ttxrbeit  im Vol'ke  Gottes  fiihren.
7. Die KJSO arbeitet .der jeweiligaix
ifgabenstellung  urbd MögIieit  entspre-
ind nad'i  Geschlechtern  getrennt  oder
edukativ.

8. Dae KJSO stellt die iiberischaut+are
Gruppe  in  den  Mittelpurhkt  ihrer  Arbait.
Umer  der Lieitung  einer  fiir  di.e kirffiliffie
Kin.derarbeit  geeigiieten  Person  fiihrt  diese
Gfüppe ein reges 'unid m%liföst  selbstfö-
diges Gruppenleben  (reigelmäßige  Gruppen-
'itun,derb,  .Sport,  Ausfliige,  Lager,  Theater,
Feierstvn.den...)

D.azu werden  von  Bundes-  u. Dfözesan-
stellen Hil.fen geboben (Jurrgs*ar:Gesetz,
JaJ"iresthema, Leb.ensliauf,  Veranstaltunigen,
Bekelfe,  Ab.zeiföen...)  '

9. Die KJSO wä;hLt ihre Führunigskräfte
rpafö charakterlicher  Eignuing  uinid fachlichen
Fähigkeiten  aus. Sie sorgt  für  eine erytspre-
cheii:de Ausbildung  und  WeitenbaMung.

10. Die KJ.SO umersteht  der  Oster-
reichischen  Bföchofskonferenz,-  hzw.  auF der
jeweiligen  organisatorischen  E!:ier»eder  ent-
spredyenden  kirchliföen  Leitung.  ' "

11. Die 'KJ!%) bekennt  sich zur Oster-
reiföasdien  Nation  urbd ;ur  demokratischen
Staatsform,  Sie ist keiner  politischen  P.artei
verpf.lichtet  oder  anzure*ner».

12 Die KJSt5 will zur  Lösung  weltwei-
ter Aufgabein  -.beitraig.en und  arbeitet  in .in-
üernat,ionalen  Gratnien  mit.

Die  unterste  Or,ggnfüatiorbsstvfe  der Kabh.
Junigsföar Osterreid'is stellt  .das jeweilige
,,Jurbgs6acdekanatsfeam",  dar,  idas in
unsörem  Fall  die tieiden  Dokanate  Zams  u.
I)rutz  ibetreut.  Diesem  Dekarb'atsteam  gehö-
ren al.]e Juogscharfüh.rer an.  Das  Team
kommt  regelmäßig  monatli*  zusammen,
wobei  alle  anfallerrderr  Probleme  ):iesprochen
werdein,  ein reper Getljnikenauszavsdx  statt-
f.indet  und  Anregunigerr  für  aie Gruppenar-
beit gegefün werderb.  In &en Jurrgsdxargrup-
pcn selbst sind  Kinder  im Alter  yon  8 bis

15 Jahren, die Gruppen.urnfaswen biis zu 16
Pcrsorpen und sinid in 'den Marreien  statio-
mert.

Als  erste A'kti;vität  am Rahmen  .aer 30-
Jahr-Feiern f.inidet am 31. Mai im Pfarr-
saal Lanv'e*  um 20 Uhr  ein ,Geb'urtstags-
team"  statt,  zu öm alle JungscTharfiihrer
uind -iFühreriini»en  einigeladen  wer&en  u. wo
weitere  Aktivitäten  vorbereitet  werden.  Es
da.rf bereics jetzt  verraten  werden,  daß fö
Lanide*  ein großes Pfarrfest  im Juni ver-
anstaltet  wir6,  au'f aas sich =die )uggen  Bu-
ben und Mädchen  bereits  jetzt  s*on  sehr
freuen.

In  den  näfösten  Folgen  des Gemeinde-
bDattes  wird  weiter  über  die  Kaföolisd'ie
Juiigschar Osterreifös iberichtet wer&en.

Soeben  erscheint
Karl  Finster'tnalder:  Tiroler  Namenbunde.
Spracb-  u. Kulturgescbicbte  "[10?2 Personen-
F'amiliert-  und Hofnamen, Mit  einem Na-
menslexikon.  Itznsbruck  I978.  Gebunden.
568 Seiten.

Der  Verfasser,  seit  larbgem  als  der pro-
f'undeste  Kenner  de.s alpenffirbdischen  Na-
nTengiuts  bekannit,  hat in  diasrem Ban.d so
giut wiie aille Erkeinntnisse der 'iissensaigft
iiber  aie 'Tiroler  Familiennahmen  izusam-
merrgefaßt.  Der  größte  Teil  des Bud'ies
sfützt  sich auf jahr:'eihntelange  eigene. For-
sdiung  des Verfassers,  föie mit  einzigartiger
Initerrsität  urbd Vol.lständ;gkeit  dae Z'ur  Ver-
fügung  steihenden  Quellen  (.!IO gut  wie  alles
greif.bare  urltunidliche  Material  unid mu'rr.d-
ardiche  .Spra*formen,  diie er  in  zahlrei-

en Kurbdf.ahrten  erh6ben  hat) ausschöpft
unfö -der Deut'ung i4er Binzelnamen nutzbar
mad'it.

Eiin  utnfangreich.er  erster  Teil  geht  der
Emst,effi:ng  unid Entwfölung  d.es Familien-
namens  seit  dem Mitteil'alter  nafö  u. kommt

systematisd'ien Gesichtsßunkten ztu generel-
ian Einsiföpten  :in das Phänomen  acr  Namen-
bildwrg,  (spra%esdijfötliche  Aspekte, wie
Namerbschiföten  u. J3eieninung,smotive,  k'ul-
turku:ndliföer  und  soziiabg)esd'iiid'itli*er  Hin-
tergrvnd,  Bedeutung  von  Literatur,  Reli-
gion unid Herkunft  'usw.

Das Namcnlexikon  enthält  eine ufüurid-
lifö  ibeiegte  unid meföodisffi.  abgesicfüerte  Ge-
schichte  von  niföt  weniger  ail's 4400 Namen.
Es ist  von  ixnso  größerer  Bedeutung,  als
gerade  idie NamenJcurpde  ein Feld  vieler  ai-
lettantisd'ier  Versuche  darstellt.  die oJiin.e aus-
reiich.erude spraaffiistoris*e  / sozialgesd"ii*t-
licfüe / munda;tkqy.nd'lifö'e  / kulturgesdii*t-
lich.e Kenntnisse  »u  mannigfaloigenu.  man
mal abenteuerli*en  Fehldeuturtgen  gefüJ'irt
haToen.

Vier  Register  ersföließei  dais im  Band
verarbeiteti  Maierial  a'uch niadx anderen  Ge-
sichtspunkten:  rpach darin  enthaltenen  Orts-
Flur-  und  Bergnat'ten,  nadi  au&rtirolisdien
uml  ausgestiorbenen  Namen,  sowie  'na*  Ge-

fösicht.s'punikten von  Wortbil'dung  urbd Gram-
matik-

Lad'enp.reis:  Kart.  öS 648,-,  Ha]Toleinen
aS 822,
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*us  Georgien  urnfaßt  iLr Repertoir  a:uch
Tärrze  aus arid=eren.SowjetrepulbIiken.

Das Brrserrpble ,,Corda"  wirid  'vom  Män-

ner-Vokailensemible  ,,Fassis"  hegleitet.  Diese

Gruppe  besteht  erst seit 1976  und  'hatte  be-

reits  im  In-  und  Auslarpd  große Erf'oLge.
Mit  georgis*en  Liedern  un.& Gesärbgen aus

an.&ere.n  Teilen  Russlands  gelarbg es ihrten

stets', &as Publfüum  in Begeisterur»g.zu  ver7
SetZeTh,

&ide  Ensen'ib1es.werdei'i  in Landeck
eine  der  S'tationen  einer  österreic!'+weiten

'I'ournee  -  in einein  Programm  Lieder  und
Tärbze aus dem Kairkasus  un.d anderen  Re-

puiliken  darbieten.

Dieser  ,,LeckerToissen"  fiir  FreurJe  russi-

scher  Folklore  biL&et  siföer  einen letzten

Höhepunkt  um'l wür&igem  Abschluß  aer
',,&gegnung  78."  '

Kärtenvorverkauif  in der Tyrolia  Larbaeck.

Gerald  Nitsche  versucht  Einfaehes
still  darzustellen

Vom  30. Mai  bis 23. Juni  zeigt  vier :be-
kannte  Landecker  Kiinstler  ,,Netre  Bil&er"

(Tibel  aer A'usstelLung)  iin der Galerie  Ele-

faait.

,,Diese  A.usstellung  'mföd  jerue iiberrasföen,

die nur meine  'großJormatigen  BiMer  ken-

nen",'  meint  Nitsföe,  ,,&och &er Ausgaffigs-

punkt  für  meirne rbeuen Bilder  liagt  sd'ion

einig.e Jahre zurück". Die ßescbmfitjgung mit
Frara  von  Assii'si hatte  ebentfalls  Eirpfluß  auf

Nitsches  Maierei.  ,,Ich  haibe  mifö  der

scfüweigsamen  urud idoch' so beredten  Stille

ausgesetizt  und  versud"it,'  Eimfaches  still  ,dar-

zustellen."  ,

Der  Kiinstler  &er demnäffist  37 Jahre alt
wird,  fiihrt  seine  musische  Begabung  ai

eirbi.ge seiner  Vorfalhrerb  izurii*  (ei.nii:ge wa-

ren  ,,gute  Grafiiker  und  fälsc&ten  Barbkno-

ten"),  im 'füson.deren  a'ber aua'i auf  das mu-

sis*e  Klima,  in dietn er bei seföen Ziehel-

terffi Dr.  Gottfried  und  Annia  Sfööpf  a'uf-

wud'is.  Die  Ausstellun.g  wirtl  am Dienstag,
30;Mai,  um 19'Uhr  eröffnet.Die  Of:fnungs-

zeiten  si.nd Diieistag  bis Freitag  von  17 bis

19 Uhr.

VHS:  Reiseeindrücke  aus Namibia
Vortrag  von  OSR Dr.  Valdemar  Großmann

' Der  Larbde*er  aAmtsanzt  und .Sföularzt  ßaudirton,  er 'berifötete interessant ijber
&es Gyrr»nasiums,  Dr.  Groffönann,  tereits  vor  seinc Efödriicke  urnd die Sffiönheit des Lan-

einem  Jahr Namibiia, &as ehemaliigeDeutsch- des zwisföerr der Namib- unid Ktalahari-
Siidwestafrika.  J.erbes Land,.das  bei uns im-  wiiste. D'er Höhepunikt ai.ner solchen Fwhrt
mer wieder  &urd'i  PressemeJdungeru  Sdilag-  ist sicher eine S.afari durch die Wiidreser-
zeilen  mad'it,  ast innd'i den Worten  des Vor-  vate  in ciner  Lan&sföaft  'voill.der Kontraste.
tragenden  ruhig  un&  friedJiai,  Ob man  al-  Man  erfuhr  allerlei  über das Leben der Be-
ierdings  naffi  einigen  gochen  AuiFenthalt  zu  völkerurng  (SdiaF- u. Rin.&erzucht) urpd he-
einieni  sd'iliissigen  Urteil  über- die sozialen  1cam sdfön.e Landschafts-  unid Tieraufttth-

VerJüältriisse  kommen  kann,  bleibt  fraglia».   . inen  zu sehen.  G.N.
Dr.  Großimann  beherrs*it  .den Familiären

Muttertagskonzert  der

Stadtmusikkapelle  Landeck-Perjen
Als  Graames'ser  fiiir  die  B'elieibtheit  der

sffion  traditionellen  utterta1gskorbzerte'  det
S.tadtmusiikkapell1e  Lärii&eck Perjen  könnte.

urrter  anderem  auch idie Tiatsache.gelten,idaß

die  Perjener  au*  oJ'ine Anikaod.igiung iz
Gemeiim&eblaitt  (idie Re&aktion  effi,hie'lt erst

zwei  Tage  riaai  Raidfüktionssd"iil'uß  eine dies-

bezüglliche  Inforimation)  vor 'vollibesetztenr

Haius  koi'zertieren  konnten

Die  Perjener  Rotjacken  0assen ihr. I%'b-

1.ikum  nich.t  im Stich'ui'd  werden  deshalb

könnte  man4ie  gefün.gene  Wed'iselbeziebtung
zwiscKerr  dem Klanigkörper,  der unter  der

eixgagierten  i'i'nusilvalischen  Führurug  von  Ka
pe'lln'iei-ster  Erich  Delaigo  Wöhlklaig  ibietet:

und.der  Zuhörerscfüaft  rls Wohlklang  ,iuf

neh.mender  Gruppe  in  veigleid'ieri&e  Vort,

fassen.

Diese  gelurhgene  Wechsebbeziohurbg  konnb'
aiso iam 'heurigen  .Muttertag  einimal  mah

prolorngier.t  'weriden.  Das ausgewogene  Pro,

grial'Thnü  stellte  voll  zufrieden  urid  geugt  VO)

&er  effektmllen  ,,'Winteranbeit"  der Per)

)erber.

Nach  Ansicht  der ffindigen  Zuhörer  ,stefü'

dais heurNge Muttertag.skonzert  eine weiter'

Steigenunig  dar. Besoniders  woMtuenid  ver

mißte  man  die Coit'ierence  ider ietzten  Jah-
re. Atfredfölll'war  ihiefiir  ein  mehr  als voli

wertßger  Rrsabz.  Der  soarfü  Applaus  -be

deiutet  fiir  Vereinsfiiihrunig  urnd Musikantei'

eine  vendiente  Anerikenn'ung  füaa die viel-.

Arbeit  und  den idamit  verbundenen  Zeitaufi
wand,  ider fiir  das Zustanidekommen  eine.

solclien  Konzertes  vonnöten  ist.

Diese  uryeingeschrfökte  aill.gemeine  Aner.

kennünlg  sollte  für  die Perjener  Rotjadcei:
Ansporn  sein für  'künftige  ,, Taten"  aif  &en'.

musikalisd'ien  Sektor.  O, P:

Muttertagsfeier
Die  alijäihrliich  von  den  so.zialistisdi.ei

Ortsorganföationen  des Stanzertales  dur

gfö"iihrte  Muttertaggfeier  f'anid 4cuer  an

Pfirngstsonntag  im Arlibergsaal'von  St. An

toü a. A. statt.

Im  festlifö  g6sciickten  Saal (Jie ro

Blumeaxfanbe  war  nafürlifö  vorfürrsföe'nd

erlebten  128  Mütter  eiruen gomiitlid'iei

Aibend.  Fijr  Urpterh.alturng  SOrgten  die Si:

Antoner  Munaartidid'iterin.  Resi  Hafeie'

Conferencier  Walter.Pllattner  unid das :tföel

w:iß-Quintett  auf Fließ.  Bereits  am Ein

einos netten  .StrohbIumensträu&hens  in gu

te Sümmung  -versetzt,  sodaß es der Ehren

gast,  Lamttagsvizeprätiidem  Adolf  Letten

bichier.  nicht  e'h.r schiwer ihatte.  idiurch sei:

ne geliungene  Arbsprache  bei ihien  rnod'i be

liebter  zti werden  als er idies ohriehin  schoi-

ist.  Großen  App.laus  gab es aufö für  di

Ge&ifüte  ider heimiscfüen  Didfüt.erin,  die  il'i

Rep'ertoire  öis  zur  letzten  Reserve  aus:

schöpEen  mußte.

Dfü St. Antoner  Sozlalisten.  .die sich un

die  DurcMiiihrung  der  Feier  wirklich  seh

beinühit  hatten.  möchten  aiuf diese  Weis

al,len  jenen,  die,dazu  )eigetrag.en  haö'en

herzlidn  daniken. Sie ha(ben es sia» wirklid

riicht  veidi.ent,  daß keiner  der ,,ai'deirsglä

Gemeinid'efütan  :zählt  !bekanntlich  auch de

I-Icrr  Bürgermeister).  ßes'cheiiden  darf  mai

yermenken.  daß aus 'der von  manchen  ver

muteten  Parteiverarbsfütungen  ein richtige

,Danikeschön" an die Miitter  igeHworden is.t.
Biiunnibauer.  .SPO-Obimann.  St. Antoi

Zimmer'in  Landeck  ab 1. Juni  zu

vermiefen.  - - Tel.  29772
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Ingeborg  Strobl:

Vortebilder  u. graphisehe  Perfektion
20 Grafiken  irt der-Gaterie Elefam in Landede bis 26. Mai 1978

Als ifö 6'Jaihre alt war, bekam id'i von
em Vater  Bumstifte".  aud'i  heute  ar-

et sie nodi'  rnfit .aem glei*en  Material.

jurbge  .!%eirenin,  diie jetzt  in Wien.  Iebt,

Absokventin  der  Akademie  füj  ange-

t&te Kunsi  ini 'Wien  und  Master  of Arts

Keramilk -des Londonier ßoyal  Collegea
krt.  ILre  Antideignes,  Jceramisa»e  Ob-

e in Hyperrealistfük  und mit  ainam  .or-

:lichen  Sdxiß  Irorbie  erregten  baid  AuF-

n.  Diese  orjgineliler»  ,,Gdbraufösgegen-

,de"  (Hisföralerh.  -kiannen..  Eierbiecher

Hühnerklauen...l  wären  si*er  ein reiz-

er Beitrag  för  diie Biennale.  Seit  1972

erierb  aus  unid war  auifö im  Ausland

uand,  Hollanid,  DieutsffiJanid,  tfö'garn

Japan) b'ei Ausstellunigen vertreten.

iöl Zeidynurigen,  die durffi  .exakte  Sa

ceit  un& mföüfüöse  Ausfiihriuüg  iiber-

hen.  Doffi  die  haxlw.erklicfün  Quali-

n sina der  Kiinistlerin  nuir  seJbstver-

dJiffies  .Ausdrucksmittel.  ..I*-  ii:be mich

ler Kunist  &effi Zfüfünerrs."  Im Gespräfö

rt sie ihre  Khit&  an negativen  Zeiter-

inungen  engagiert  direkt,  diese iEinstel-

r  kommt  a.uch in  ihrer  Grafik  zum

dr.uck, allerdings  in verschiThiisselter Wei-

In  eirber  Art  gezeid"inetier  Biß&coll.age

den vehsd'iiedenartage  Elemente  aus dem

o<fnisföen  uu"nd tefönoiid.en Bereid'i ails a3i1-;
&er im iBild  zu einer  abergeordrneten  IJee

montiert.  In.nierhfülb  eines strengen  statischen

Liniie'n-  und  Flä*erjgerustets  sind  versföie-

dcne kJeine  D.etails,  Zßgarettensturnmel,  eini

verwelktes  J31att, Hagebutten,  Irbsekten,...

wie  zufällig  verstreuz.  Diese  kleinen  Gegen-

ständie ßibt  sie so greifbar -wieder, (sie
könnte  Bao16giebüher  illustriererb),  daß id.ie

IMusion  des tromp,d'oeil  (Augentäuis*urig)

perfekt  ist.  Aher  erst WerUTh  man  die ver-

schiedenartigen  Biidinhalb  zueinao&r  in

B'eziebung  setzt,  wird  die Aussage  lesbar.

Es sind  Worte-  urbd Begriff.eb.ilder;  .aen

gan.zen Satz  muß de,r Betraditer  selibst bil-

den.  uan vom  -einJad'pen. Sehen  zum  Ver-

stehen zu gelaixgen.  Iri  aer Zeid'iruung  ,,Be-

siegte Geometrie"  bebeiligt  sie sid'i'akuiv  am

Begr:ibnis  des reföten  WirbkeJs;  geometrisföe

Kühle  teföna'sfö.er  Perfaktion  wiü&erst,durd'i

den Verfall  mensd'nliid'i.  Die  Beton-  und  As-

pialtstuirheit,  die pflegeleiföte  Sanitäraza

toktur  wuchert  in  aile  Berei*e  hirbaus,

re sein",  E.in hofföung'voller  Aspekt  gagen

die ,,Angst  vor  dem Nad'»ts".  Durffi  einen

fragwüpffigeri  Fortsd'uaitt.  werden  ,.dem  Al-

kunft".  Bei dieser  etwas  gesud'iten  Titel-

revue  kömmen  die Ahsifötien.&er  Kiinstlerin

auch 'beräits  zum  Ausdru

Russisches  Spitzenensemhle

in T,an«leck
Au.f eir»en  ruisischen  Folkloreabenid.  wie

er in uinseren  Breitensraden  .selterb zu sehen

Mai,  uim 20 Ulir.  irn der Aula  .des iBuri&s-

realgymnasiums  gefaßt  maföen,  In Zusam-
m:enaföeit  mit  der  östeffreiföi-sowjetaschet

Geselischaft  ist es gelurrgerb,  idas ,,G.eongi-

sche Folk1oreensemib1e".  besteherbd  aus dem

Vokalensemble  ,Fassis"i  im Rahmen  der

JG-Kulturtage  ,,Begegnuffig  78"  nach Land-

Dai  Ensemtiie  ,,Corda  besteht  seit  1945

un.& ist 'heute weit  üiber .die Grenzen  der

UClISSR hinaus  'bekannt.  :Das Er«eMe  er-

hielt  bei internatiorbalen  Festivals  zahlrei-

che Preise  urbd wutde  tei  Wetüb:ewefben  in

Polen,  in id.er iDDR  uirid in Frankr-ei&  mit

ersten Preiserb  ausgeziaichnet.  E'S trato  rbidit

nur  in allen  SowjetrepuibJ'iken  auf, sondern

gab Gastspiele  in fast  allen  Staaten  Europas,

;n Syrien, Zypern, Suxtan, Kuba urbd Ja-
pan.  Die  Gruppe  erhielt  iiberall  ausgezeich-

nete Kritiken  urbd mur.ae im Jahre 1977
beim  Al!unioüsfestival  &er U&SSR  'mit  dem

e;sten  Prcis  'ausgezeichnet.  Nefün'T:4nzen



Hörfunktips
Die  +ägliche  Morgenbefrachfüng
Religionspnofessor  Guntet  Janda,

SC)NNTAG,  28. Mai

7.3(I CI 1 0kumenische  Mürgenfeier  aus SC112-

burg:  ,,Fehlsh:tr+  einss  Prophefet!a  {Prfüo+

Dr. Johannes  NeuhardI  Senior  Pf. Gümer

Gei{3e1brechi  Pfarter  Franz Warnung)

9.4S CI 1
Lebens,
Schwa  rzl

Pfarr-
Po-10.üO 0  1 Ko+h. Got+esdienst  üus  der

kirche  Reuf+e (Tiroler  Kindermesse
ler  Raimund  Kreidl)

rO)aO,

MONT  AG,

16.30 0  R Frauen  in Spi+zenpüsi+ionen  I+eig-

lich  bis  Donnerslag)

17.1ü CI I  Aus  Opern  Bit+ner,  Schmidl

utid  Richard Slrauss

19.D5 CI 1 Wr.  Feslwochen
phoniker  unter C. M. Giu
Sieben  deu+schfö  Tänzen,
h-Müll  und Symphonie  Nr.

2[).05 0  R
z6h1ung

20.30 (:T l
repertoires

DIENSTAG,  30. a

T3.00 U 1 Aus  i

Tschaikowsky

2€1.05 0  R ,,Das  Schlafpufüer'a,  medikamen-

Bss  Gruselgeschich+e  von Helmut  Schinagl

20.30 CI R Innsbrucker  Symphoniker  umer

Carl  Melles  mi+ Webers  Ouverfüre  zu

,,OLeron',  Bartoks  Konzsrl  ffir  Klovier  uiid

Orches+er  Nr.  2 und  Schuber+s  Symphonie

Nr. 4 i,,TrogiscFie")

MITTWOCH,  31. Mai

de  Pmis
+ion und
op.  14

DONNERSTAG,  1.

13.füI CI 1 Aus  Opern
ze!h
2€:.On O T Homers  Odyssee  i3)
2ü.30 '0 1 DQS Energieprogramm  des Inler-

nal. Ins+i+uls f(ir  Angewandfe  Syslemanalyse

. in loxenburg

FREITAG,  2. Juni

17.10 0  T Aus  Opern  FIO+OW, Nicolai

u;d  Lor+zing
2üj)ü  01  ,,Schweig  und  sei  scht'n",'kri+i-

sches  Feo+ure von  Andreas  Okopenko

20.05 O R 1üO Jahre  Scfüammelmusik

SAMSTAG,  3. Jiini

13. 0(1 01  Aus  Wagners  ,,Die  Walköre"

14. 30 01  Wr.  Fes+wochen  1978i  'Wr.  Sym-

phüniker  umer  Melles  mit Schmifüs  Sym-

pL;onie  Nr.  3 und Schuberts  Messe  G-Dur

20.fü1 'C5 1 ,,Der Tod des  Empedokles",  Tyüu-

erspiel  'von  Hölderlin,  mi+ POllI Hoffmann

siblen  munjährigen  Mädthens,  das

seine  Eltern.  veyloren  hat,  verflidit

Carlüs  Saura  zu einer  grüßartiHen

SeelensaiLlderung:  Vor  dem  Hin-

tergrund  der  familiären  und  ge-

sellsföaftliaien  Situatiün  weyden

die ErwartunBen  und  ÄnHste  des

Kindes  genauestens  formuliert.  Der

in  der  geistesgesiifötliföen  Tra-

dition  Spaniens  wrirzelnde  Regis-

set+r  saxuf  iriit  Hilfe  grüßartiger

Darsteller  einen  ktinslleristh  her-

vprragenden Flilm.  (Ab 16)

Dieies Fernsehprogramm  wurde nach t

fö(len  dtts ,,Fernsehdienstes"  zusammi

S+(!IIl. de+ im Auflrag  dei  Osterreichi

8ischofskon1erenz  von  der  Kalhali

Fernsehkommission  liei'auigegeben  wir
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füdi  Spaß  muß  sein  (Kleinkin-

jrganisatiün  in  Wivföffiaff  und
waltung  -  Zusammenarbeit
e Befebl  (Wh.

'Unbekannte  Nadibarsdmft
ltizol  (Wh.

Casanüva  Bnüwn  (wh.,  ab  14,

Tante  Claras  Luftbalfön  -  Pup-
spiel  (Klernkinder)

Audi  Spaß  muß  siein  (Wh.

Betthupferl  -  Familie  Petz

Sdiaurige  Gesdiiditen  -  Der
breier  (Ab  14)

Wir

Osterreidi-Bfld

Zeit  im  BiJd I  mit  KuJtur  und

)RF-WM-Studio

%Tün Emma,  Türkenpaul  und  Er-
mit  dör  Geige  -  Von  Det]ef

ler.  Mit  Alice  Treff  Gudrun
est. Hürgt  Pinnow  u.  a. -  Re-

Rainer  Wolffhardt  -  Sänger
:dien  den  Episoden:  Reinhard

Die  .Gesobiiten  zwisöeü
und  Ku'damm"  sind  Gesdii

von  Einsamen.  vün  Zukurz-
mmenen  und  Armen.  Es  sind
isthe,  traurige  und  mamhma]

Gesdiiöten:  Ein  Hodisa'iul]eh-
madit  zweifelhafte  Gesdiäfte,
Knefpengast  meditiert  über  gei-
ievstorbene  Fyau.  ein  Rentner

a]s  letzter  Berliner  in  einem
'Türken  bewohnten  Mietshaus
emerke'nswert  besetzter  Episü-
ilm  mit  einem  starken  Sdiuß
alkritik.  [Eher  ab 18]

egfötditen  aus  t$sterreidi
n8  Va pluS,  Maria.  Mit  Midia-
Rpsen,  Chvtstine  !xhuberth,
Merkatz  u.'a.  -  Regie:  Tho-
Ujlaki.  -  Ins  Doyf  ist  der

idenveykehr  gekommen.  Marie
Mtidien  für  alles  in  einem

1. ihr  Fyeund  zieht  in  die
k. Etneg  Mozgens  maöt  Mayia
iittere  Erfahpung,  daß die  Welt

heil  ist  und  was  es  heißt,
beiter"  zu werden...  -  Beim
Wettbewerb  mit  dem  ehsten

ausgezeidin.eter  Beitvag  aus
iuyg  von  O. P. Zier.  (Ab  18]
eridite  von  der  Ogterreidi-Rad-
ahtt

enate  D.  Psyd'iügramm  einer
gestaltet  vün  Bernhard  Frank-

ladiriditen  und  8pürt

To die  Götter  wohnten  (Wh.)

ppyenong  le frangais

9 -  Sa}zburg  -  Musik  fm
T ihrey  Zeit

lie  großen  8ai1aditen  -  Die
:ht  um.  Moskau,  1941  (wh.,

propüs  Film

lles  Leben  igt  Chemie  -  Die
ze  der  Frau  Sthönbein.  -  Im
'.punlct  dteser  Folge  steht  der
ibe  Christian  Sd'iönbein,  der

Zufall  sine  der  bedeutend-
Entded«ungen  deg 19.  Jahrhun-
mad'ite:  dle 8diießbaumwo11e.
4)

iit  im  Bild  2 mit  Kultur

itsföuldigen  Sie bitte  die  8tö-

1. Juni  1978
3. Juni  1978

15.Ü5  Matiödl  -  Spielfilm  (Oster-
reidi,  1961).  Mit  Conny  Froboess,
Rudolf  Pradc  u.  a. -  Regie:  Wer-
ney  Jacübsi  -  Wiederverfilmung
eines  alten  Erfülgsstfüks,  in  dem
der  Wiener  Hüfrat  Geiger  nadi
J ahren von  dey Existenz  einer  Toi-
ter eyf;ihrt  und siließlidi  seine Ju-
gendliebe  heirajet.  -  Auf  Gemüts-
wirkung  angelegte  Unterhaltung.
(wh.,  ab 12]

'is.sü  Wey  bastelt  mit?  -  Hand-
arbeitsbehti14er

17.fö1  Heidi  -  Vetsui  zu  laufen,
Clara.  -  Kitschige  Seyie  (Kinder)

17.25  Betthupferl  -  Christa  und  ihr*
Freunde

17.30  FuBball-Weltmeistersdxaft  19ffli
i:I)sterreM  -  Spanien  (Übertra-
gung  aus  Buenos  Aires)

18 J1  Zeit  im  Bild  I mit  Kultur
19 ,8!i  gport

2(1.1!!  Musik  iit  Tnunpf  [aus  dir
Innsbrudcer  C)lympiahalle).  Mit  Pe-
teh Frankenfeld,  PegHy  Mardi,  Cin-
dy und Beyt, Udo Jürgens, ,Peter
Mintdi,  Waltvaut  Haas,  Patet
Kraus  u.  a.

21!a3 Ftagan  des  Cihristen  -  Pfanar
Josef Müosbrugger  antwürtet

22 J10 0RF-WM-8tudiü  und  Zusam-
menfassung  der  8pie1e  des  Tageg
Söweden  -  Bragilien,  Osterreidi  -
Spanien,  Peru  -  8*ott1and,  Iran  -
Holland  [Aufzeidinung  aus Argeü-
tinien]

FS 2

18.00  Fußball-Weltmeistersidiaft  ll!ffli
Zusammenfagsung  dsr  Spiels  vom
Vottag.  (Aufzeiühnung  aus  Argen-
tinien)

17. 3«) Alles  Leben  ist  Chemla  (Wh.]
18. 2!i Ohne  Maulkorb  -  Draußan  hi
, der  Stadt  (f!) (Ab  14)

ts.aü  Ahenteuer  Wildnis  -  Di*  Budit
dey  Etbsen

fü).(IO Dfe  Galerie

zo.ti  Eine  Jugendl €ebe -  Von Th €)-
mas  Valentin.  Mit  Christian  Berksl,
Cornelia  Köndgen  u.  a.  -  Regie:
Rainer  Wolffhardt.  -  In  seiner
Trilogie  iiLieben"  erzählt  der Autor
die  Liebesgesdiiföte  eines  Mannes
zwisösn  sefnem  17.  und  42.  Le-
bensjahr,  dis  sidi  vor  dem  Hinter-
grund  dey  gege11sdiaftspü1ftistban
Eye'ignisse  vün  IG139 bis  1gt)5  ab-
spielt.  1989  verbringt  der  17juhyige
Wolfgang  Rohlfs  seine  Ferlen  bsi
seinem  Grüßvater  in  dem  notd-
deutsdien  Düjf'  Fisdierhude  und
lernt  dort  seine  iiJugendliebe'  Nan-
ni  kennen.  Dis  politigdien  Ereignis-
se  tibersdiatten  ihre  Liebe:  8ie
werden  durdi  den  Ktieg  getrennt,

1943  fflhrt  'J%l%ang  ein 1jtztes  Mal
nadi  Figdierhude,  um  Nannf  zu su-
then.  (Zweitey  Teil  am 10.,  drittsy
Teil  am 15.  Juni). (Ab 18]

22.[)0  8a1omün  und  die  Königln  vop
Saba  -  Spielfilm  (USA,  195g).  Mit
Gina  Lollobhigida,  Yul  Btynner  u. a.
-  Regie:  King  Vldür:  -  Salomong
Beyufung  ziun  König  von  Israel,
seine  Begegnung  m{t  der  Königin
von  8aba  und  ssin  Kampf  gegen
Ägypten.  Dsr  biblisdie  Stoff  wurde
zuz  Monster-8how  vsrtiqßerlid»t,
stark  verkitgdit  und  zu überdiman-
iianafüir  Län@e  gedehnt. (Ab 14)
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Fundausweis  Landeck

Es  wurden  gefünden:.  1 Damerrweste',  I

Knabenmüuze,  4 Scfüliisselbutxte,  I Rasea'i-

schiere,'l  Funkgerät,  1 Kinderf.ahrrad,  1 Mi-

nifahrr.a.d,  1 Herreniarmban&uhr,  1  Geld-

'. tasche  mit  Ifü'ialt  unid I Eföerinig.

Der  Biirgerineister:  A, Braun  e.h.

Kath.  Familienverband
7'tveizsteI1e Landeck-Stpdt
Ein]atlunig  zum  Tag  &er Familie  am 4, 6.

Waryn?  9 biis 12 unid 14 bis 16 'Uhr  aöschL

mit  Messe.

Wo?  P[arrzentrum  Landeck  gegenüber

Pfajrkirche  Arpgedair.

Themern:  1. Partnerschaft  in Ehe  u. Famiilie

2. Christliffie  Lebenisgestaltung  in Ehe u.

Fan'iilie

3. Famjlie  in der  Pf'airrgemeiinide  (jeweils

mit  Gesprädi).

Leituryg:  Cons.  Kfü  Siniger,  Familienseel-

sorBer.

Politstammtiseh
Beffi  35. Politstammtisch  witd  mit  Kus-

min  AruatoJi  ein  Gast  aus  der U&SSR  ziu

Gast  ye.in. Kusmin  iist  Viizekorbsul  der  U.(l:SSR

und  hietet  uns  die Gelegerih.eit,  rnit  iöm

iiber  das Leben  in der  Soiwjetunion  zu spre-

chen.  Der  Staanmtisch  findet  am Freitag,  26.

Mai  1978,  20 Uhr,  im Hotel  Schirofenstein

in Larude*  statt.

Meditationssonntag
zum  Thema:  ,,Rid'itet  ni*t,  ehe der Herr

kommt  (1 Kor.  4, 5). Sonintaig,  28. Mai  78,

von  9-17  Uhr;  Ort:  Stift  Stams;  Leiter:

P. Dr,  Gdbriel  Lo&erJainz  O.Cist:  AnmeI-

d;uri.g  uirbd Auskürrfte:  P. Dr.  Gabriel  Lo-

b.endaniz'O.Cist.,,  6422  Starrbs,  Stift  Stams,

Tel.  05263-6242  od. 63'60,  Kl.  28.

Sprechtag
Pemionsversicberurtgsanstalt  d, Angestellten

Der  nächste  Sprechtag  der Pensions'ver-

sid'ierunigsanstalt  der Arystelbten  wir&  am

15. 6. 1978  iri  der  Zeit  von  8.30  his 12  Uhr

in &r  Amtsstellc  Larbde&  der  Aföeiterkam-

mer  fii'r  Tirol  albgeh'alten  werden.

Kameraklub

Landeck

Sektion  Film

Philatelistenclub  Merkur
Bitte  dringend  Neuheiten  ah.holen.  Wyhs

Festschießen  Arlbergstraßen-

tunnel  1974-78
Die  Schiibzerbgilde  St.  Anton  -uerarbstaltet

vom  2, Ibis  18. Juni  wm KK-Schiießstand
St. An'toin  ein ,,Erin'rrerun.gsschießen  Arl'berg

Stiraßerbturrriel  1974  bis  1978".  Darr»it  will

man,  so Biirgermeister  Spreniger,  das  igute

Einvernelimen  mit  den Biauherren  und'.  den

am  Tunnelibau  füteiligten  Firmen  unvr-

streiföen.

Offensive  für  die berufstätige

,Frau
Mittwoch, 7. Juni 1978, 20 Uhr, Hotel

' Scfüwarzer  Adler.

Erste  Pflegeelternrunde  in

Landeck
Am  Pfingstdienstag,  16. Mai  1978,  tra-

fen si*  im Cafe  Paiula  erstmabig  14 Pfile-

genfütter  aus Laide*  unid Umgeb'ung.

Dfüse Pf%geeJternrunde wuirde von der
Projektgruppe  ,,M1egekin.derwesen"  der

Akademie  für  Sozialarbeit  Jer  Caritas  Iinins-

tiruck  in Zusammenanbeit  mit.dem  Bezirks-

ju'genidamt  Laindeck  igestaltet.

Zu Beginn  wiuirde  der beispielhafte  Ein-

satz d.er Pf.legemiitter durch den Ji»gen.d-

amts]eiter,  Herrn  Jennewein,  und die bei-
den  anigehenden  Soziia1ar.füiterinneni,  Frl.

Fal*  u. Frl.  K'uppelwieseir,  gewiindigt.  An-

sahließen.d  beantwoirtete  der Referent,  Herr

Acher»rainer,  re*itli*e  urnd fiinarnziell.e  Fra-

gen ider Anwesenderi.  Die  Pflegemiitter.be-

kun.deten  r.eges  Interesse  an  dieser  Verani-

sfölturhg  und  tausffiten  untereinanider  ihre

lanigjährigen  Erifa'hrungen,  aus.

Am  mehrfa*  geäußerten  Wtrnsfö  na*

weit.eren  Zusammernkiinftena  karrn  man  er-

kennerb,  daß .den Bediirfnis«n  dieser  qnga-

jiierten  Miitter  iReföniuüg  igeträgen  wurde.  a

Das  Zustandekom:men  der nächste:ni  Run-

de hän'gt  nun  davon  ab, ob die  ibeiden  kiinF-

fügen  .Sozialarbeiterien,  die die erste  Run-

de  leiteten,  in  ihrem  Heimaföezirk  Land-

e*  eine Anstellung  erhalten.  Außer&em  ist

noch  .clie Frage  öffen,  wer  .die Kösben  für

die  'rfüchsten  Zusammenkünifte  üfürriimmt,

damit  diese erste  Pf'ilegeelternrunde  niicht  die

einzige  blei.bt,

Stadtgemeinde  Landeck

Für  die  Zeil  vom  'IO. bis  25.  Juni  78,-

werden  irn Ailersheim  Landeck  zwei

weibliche  Aushilfskräfte  aufgenom-

men.  Meldungen  erbeten-bei  Ver-

walter  Gohm  im Altersheim.

Mißbrauch,der  Rettung
Es  giibt  einen  Man.n  in Tu.nSier0m Bezirk,

der einen  se'ltsamen  Rekond  hälit.  Er  hat es

ferbiggebracit,  im LaJe  der :letzten 5 Jah-
re mehir  als 70 mal  (l).einen  Rettungswagen

yollkommen  grurfölos  zu eirbem Ein.satz  zu

zwirugen..  Br  reaigiert  auf  weniig  Alikohol  im,

Zusammerharyg  mit  -.edikaimenten,  die' er

eininehmen  muß,  sehr merikwür.dig.  Er hat

dann  meisterhaft  gespielte  Anfä]le,  die die

Umwelit  s*otkieren  unid ein sofortiges  An-

rufen  derRettiung  hewirken.  AJ  dieseWei-

se kommt  er  billig  zu  eirbem  ,,Taxi':  das

iihn  ins  Krankenfüaus  bringt,  wo  er  aibor

keiner  Behandiung  ibedarf  iurpd staherpden

F'ußes  munter  un.d fide.l  seinen  Heimweg

anitritt.

Die  Kosten  dieser  TaxifaJ'irten  ö'elaufen

si*  mittle'rweile  autarnnäherrbd  S 10.OOO,-,

Da  der  Manin  mittellos  ist, 'miissen  diese

Küs'ten  von  irkr  Piirsr>rge,  zJso  der Al]'ge-

öieieit,  getragen  werden;  Zu  t»ederßken  ist

ahich, daß &er  Eirpsatzwagcn  id'urch sold-ien

Mißlb:pauch  ja.fiir  eventuelie  dringeixle  Ein-

sätze  'bloa(iert  istl

Altersjubilare
Landeck:
Jahrgai'g 1898 (26. 5.): Herr Bucher Karl,

Burscfülweg  16

Jahrgang 1893 (24. 5.):Herr  Blun'derAdolf,
Balhofstiraße  8

Jahiigang 1898 (22. 5.): Frau Aföenrainer
Anrba,  Römerstraße  1

Zams:  -

Jahrgang 18!16 ('26. 5.): Frau Scfüuler Maria,
.Bahnstraße  5

Todesfälle
Landeck:
17. Mai: Josaf Rei's, 74 Jahre
Grin.s:

21. Mai:  Rosa  Grirbginiger  geb. Heiiseler,

73 Jahre
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Missiouskreis  Projekt  Ahero
Eine  Flulg'reise  Wien-Nairabi  dauert

wcniiger  alis 8 S'buradein. Die  Tech.nik  hat  un-

sere Welt  arg  kloin  gerrraffit.  Hat,  idiese

Techniik  d.ie Menscien  acr Kontinenite  ein-

ander  nähergebracht  6dör  sie eher  :getrennt?

Der  Wel*'arndel,  diie Politilk  unid  der Groß-

tourismus  saieinien  die KhJft.zu  vepgrößern.

Die.große  Aufigabe,  Menschen  verschiedener

Kontinente  un.d Kiulturen  zusamimenzufiih-

ren,  kann  idei,  Glavbeiden  irricht  erspart

bloföen;  aus  dem  'Glauben  an  den  einan

Chr.istus  scheint  diase Auf.gaibe  wie ein 2o-

gisföcs  Gebot  fürauüuwach«eni.

Dhs Gedei%n des geistigen  Ldb.en.g in der
Weltkirche wiüd  idavon  .föhärrgen5  in.wie-
weit  wir  uns bernüben,  Geschwister-Verhfü-

nisse.zrwischen  den d'nristl.  Kirduengemeiniden

verstföiederner  Kontinente  auiEzJbauen.

Der  Miisgiondkreis  der  Pfarre  LanJedc

hat es sich ziur Aöfgabe  igemaföt,  dem Bau

eines K'ateahisbenhaiuses  in Ahero  (Ostafri-

ka) zu ern'i%lichen, Die .,%ufgabe eines Kia-
tech.isten  ist  unendlifö  w.icht'jg,  den.n  die

Massionsg'elbicbe  sirn& sfö'hr groß.

Das Ge'biet, das.der Tiroler  JoeeFs- Mis-

St. Anton
CR7B=Generalsekretar Dr. Wolfgarzg
Scbüssel spriqÄ»t im  Rabmerz  eirzer  ÖWB-

Bezirkweranstaltwtg  in St. Anton

Am  Mitiwoch,  31.  Mai  1978.  mit  Be-

gin.n  um 19.3O '[Jhr,  fiindet  im Hofü  Post,

S't. Arnton  a. A., eine Vontrags-  u.nd Dis-

kussionsveranstaltung  der  O'W:B-ßezirks-

gruppe.Lanidedc  st.att. Hauptreferent  d'ieser

Veranstalbunig  ist O'Vß-General'sekretär  Dr.

Wol%arbg  Schüssel, &er sich in seinem  Refä-

Mittelstan&öpolifjk  b'efass'en  w'iüd.  Dane-

ben wiiid  in.einem  Kuü:preferat  'vo'n iDr. Ot-

to  Schuler  die  jüngste  .Steveiigesetzgebung

auf iiire  Verffüssun,,oismäßigkeit  übe.rpriift.

.S*mtllich:e  Unterrnehmen.  alber aufö  Inter-

eqsenten  auß:erÄalib  des Untor.nehü'ber»sbe-

reiches,  sirbd zu dieser VerarbstaItiung  ierz-

lich eingelaiden.

Unfälle:
Schönwies:

Der  29jäLtiige  GerLand  Peham  aus Schön-

wiesi  wüllte  am 21. 5. gegen 2'2.35 'Uhr  die'

Buixd.esstraße  östlidü  des Cafles  ,,Kronburg"

irberqueren.  Br  wuride  idaibei von.dem  arn öst-

licher  Richtung  fahpenden  pxw  des Marcin

König  airs Lusteniau  angef.ahren  uüd  schwer-

s.tens verletzt  (Kopfverlebzuixgen  und  of.Eene

Un.terschenl%elbrüföe  bei&seits).  Der  im  PKW
mitfahrende  Giinitier  Gisiniger  wurde  laid'it

verietzt.  Peham  wurde  in  die Klirbik  nach

Innsbruck  q,ebracht,  'Gfü'inger  nach  Zams

eingeliefert.

Zams:

Der Amerikaner  Dan$  Rhot,an F'uhr am
19, 5, um 12.fiO Uhr  mit  seirbem  PK'F  auf

siorför  P. Hans  Kuntner  zu'betreuen  hat

umfaßt  130.O00  Menschen,  von'  denen  15 o/ü

KaUholiken  sinid, Die  Pfarre  Larbdedt  ist

seit 1972  mit  idieser Missioistation  iin Ver-

banidung  (Mfüsionsauto  -  Kredibe  fiir  Ge-

treide-Arjbau).

Um  dieses Katecfüistenia'us  zu finanzieren

(S 8C1000,-),  sind verschiedearbe  Akiionen
geplant.

i  Eine Baustein.-A'ktion - Jeder, ider Mit-

füelf:en möchte, hat die M%lichkeit,  ain,en
Bauistein  zu S 20,  -  oder  S 50,  -  einmal

oiaer monatlich ein Jahr liaig zu kaufen.
2. Eföe  Kerzen-  U.  Karten-Aktion  am

Missionssorpntaig  im  Okta)er  (Karteri  aus

einem  Reha(bi1itazionszeritrum  in Kenja).

3. Eirbe  Sbroistern-Aktion  im  Aient,

unter  dem Moto,,In  jede Farnilie  ein Weih-

nachtsstern  f.ür idiie Mission".

Wir  laden  alle  am Dienstag,  30, Mai,  zur

Maianidacht  in der Pf'ardkirtbe  Land'eck  ein.

Wer  mbhr  erfahren  will  übeir Jie  Mfösions-

station  Aheüo,  ist niachher  zu Licht!bildern

urfö e'inem Gqspräch  im Pfarrsaal  eingela-

d.en. (TR)

fü:r B 171 'voix Imst  korend  in Rfichtung

Larxleck.  Bei Krn  509.3 im  Gemeindegdbiet

Z.ams kam  jhm  auf der regennassen  Straße'

Dr,  Günter  Kr'lar  aus In.nis):iruck  mit  aseine.m

PK'tX7 enbgegen. Dieser  kam  a'uf ider glatten

Straße  inis ScMeudern  urbd streifte  &en Wa-

gen Rliotens.  J3ei diem Unfall  erlitt  &as auf

Riicksitz  .miüFahrende Klainkind  Joshua
Rhoten  eane 'scfüwere Kopfverlebzung,  sodaß

es in die Kljnik  na*  Irpnsbru*  eingelieEert

w.eüden mußte.  Der  im PKW  Jes Dr.  Kotar

mitfahreirle  Dr.  Kuen  aus St. Artton  erlitt

eine Gehirnerschiiitteruing.

Nauaers:

Frarbz Josef Schlatter aus.Fließ  fu.hr  am
18. 5. gegen 9 Uhr  mit  eföem LKW-Zug

auf 'der Reschenstra'ße  von  Nauders  kom-

meid  in  'Riföturbg  Pfunds.  Die Straße  war

zu  diesem  Zeitpunkt  regennaß.  In  einem

Tuniniel  unterhalb  des Hotels  Ho*finster-

mün.z  kam  ihm  in  einer  Li.ryksk.urve  ein

I'KJ  gelenilct von Fried'rich  Reiter  aus
Nfüziidiers,  entgeigena

Der  PKV'  Reiters  kam.durch  oin Brems-

manöver  irbs Sch.leu.dern urnd prallte  gegen

den LKW-Zug.  Durcli  den  Zusammenstoß

wurde  die  in Reiters  PKXX' i'dben  dessen

Elterii  mitiführen.de  Maria  Caldera  (85) aus

Vorkloster  am  Arm  (Armibrui)  schwer
ver.letzt.  Sie w.uüde von  der RK-O.rüsstelle

Nauders  in das Krankenfüaus  nach Bludernz

.gebraföt,  Der  PJ(W  rnußte  abgescllieppt
werden.

Wohnung  mit  4/5  Zimmer,  Bad

und  WC  gefrennf,  gesuchf.

Auskunft  bei  Tel. 05442-31605.

Bei Wiesberg  stürzle  unlängst  ein

LKW4ug  in die  Täefe.  Der  Fahrer  kam

mit  leichten  Verletzungen  davon.

Verein  der  Eltern  u. Förderer  des  BRö

Landeck  u. musgschpädagogisd»n  Real-

gymnasgums  Landed«

Der  Aussföuß lädt  alle Mit,glieder  zur  Jah-
resliauptversarrbmfüng  ides Elternivereins  am

Freitag,  2. Junii 1978,  um 20 Uhr,  im Mu-

Bekannfmachung

Schienenersatzverkehr  Landedk-St.

Anton  a. A.-Landeek  am Montag,  '29.

Mai  1978
Zur  Durföfiihrurbg  von  clringerJeri  Gleis-

anbeiten  zwisd'ben  &en Bahöfen  F1irst4r u.

Strengen,  yföd  aü  Montag,  29.  5. 1978,

zwisföen  den Bahffhölfen  Landeck-St.  An-

ton a, A.-Lanid.eck  für f'olgende Z%e ein
Schienenersatzverkahr  mit  Postomnibusgen
efögerichtet:

Für  Eilzug  643  - Für  Personenzug5512  -

Für' Personenzug  5575  - Für  Penonen-
zug  5584.

Kundmachung
Die'  Vollversarrnmlung  ider  A.grargemeiii-

schaft  Ferwalli-Tiar»un  Alpe  w;üd  am Sams-
tag, 27. Mai,  um 20 Uhir  im Qtstha'us  Car-

not, Bruggen; a%ahalten.
Tagcsorfön.unig:  1. B'eigriißung  und Fest-

stellung  der  Besch1ußfäIhiigikeit;  2. Beriffit

aes Obmannes;  3. Berichit  des Kassiers  und

Entlastunig;  4. Kurziberi?Tht  iiber  Bestoßung

.der Almen;  5. Besa»lußfagsting iAher Alp-

rechtiiber.traigung;  6. Wahl  -des Obn'iannes  u.

des Ausschusses;  7. A]lfülliges.

Sofüe  die Versamrolung  zum  angegebeixerb

Zeitpurpkt  nicht  beisckfüß:fäJ'iKg sein,  wiüd

eine hallie  St'un&e spater,  ohne  Rticksicht

auf die Amahll  ider Anwesenden  idie  Ver-

sammtung  dbgeihalben.  Der  O.bmann:

Franz  Seeberger

Niemand  kann  auf  einen  Baum  steigen,

der  keine  Xsfe  hat

Die F7au isf ieön Löschblalt,  sagt  Curt

Gölz.  Sie  nimml  alles  auf  - und  gibt  es

verkehrt  wieder



Geburten
5. 4.: Birgit  - Rosa Streng.u.  Bruno Greiter,

Eicliholz;

6. 4.: Simone  - Sieglirude  Kuprian,.Starken-
badi;  Saodra  - :Edeligard  Koföer  !1.  Ro-
bert  Scherl,  Sclirbanirb;  Thomas  - Margit

Pol.ler  u. Karl  Spiss,  Kappl;

7 , 4.: Markus   Rita  Pfisterer  u. Helut
Käfer,  Grins;

8 . 4.: Matco  - Pfflulina  Stark  u. Hepbert

Waibl,  Seei

9 . 4.: :Dai'biel  - Bar:bara  Grissemann  u. An-
idreas  Thurner,  Seö; Clauidia  - Mathiide
schn=iia  u. Norbert  Laker,  See;

10 . 4.: Heidi   Adolfine  Matt  u. Helmut

7  schögele,  Fließ;

12. 4.: Heidemarie  - AdeIa Juen u, AIbert
Siegele,  Langesthei;

14. 4.: Simone  - Zita  Praml  u. Karl  Klaus,

Zams;

15. 4.: 'lohomas  -  Anna.Maria  Althaler  u.

Jfüius Lengyel,  Uanideck; Biirgit  - Roxnana
Falch,  Niedergallmigg;  Günther   Anna

Zangerl  u. Serafin  Ottl,  St. Ari'ton;  Hel-

mut  - Rosa  Mathoy  u. Alois  Spöttl,  Nau-

ders;  Kafl  Alois  - Rosa  Mathoy  u, Aloip

Spöttl,  Nauders;  Katlirin   Rosa  Wohl-

Farter  ui  Reiiühaüd  Fritz,  Zams;

16. 4.: Adelhei.d  - Is*bella  Sfömid  u. Engel-

fürt.Sfö*l,  Kauns;  Jiirgen - Petra I(ier,z
v. Arnold.Schmid,  Lande*;

17. 4.: Ger]iard  - Elisabe-th  Zarbgerl,  Pfunas;
18. 4.: Sonja   Ger!irbde  Rudi.g  n. Konrad

Hac]«],  Sföönwies;

19. 4.: Nuran  - BaharaYardim  u. Mustafa

Basarir,  LanJeJc;

21. 4.: ArnolJ  - Emma  Gasser  u. Richard

Theiner,  Zams;

SV  Zams:
SK Frilzens  SY Zams (O:1] 2:4

SR Sch.al'zlmayer  - Tore  f. Zams:  Hauser  Rein-
füard, Hammerf  Her#ann  3

Die  ersten  AuswärtspunJe  holte  sich Zams
gegen  die  abstiegsgefähndeten  Unterfönder  u.
dies  in  eindrucksvoller  Manier.  Fritzens  füafte
nur  15 Min.  !ang  Vorteile  zu verzeichnen,  bis
sifö Zams euf den Gegner  einst.ellfe  und sich
mif gekonnlem  Flach-  und Direkt'spiel  zu  be-

freien  wuF3te. Der  Führungstrefifer  resultierle
aus e'inem Stang1pa15  von /Aitfelsfürmer  Heu-
ser.  Die Zammer  versfärkten  immer  mehr  den

Diiuck, spiellen  .auftr.agsgemäF5  über die Flö-
gel, die  sich auch prächfig  in  Szene  se4'zten.

Hammed  1ief5 seine  Gelährlichkeif  noch vor
Seitenwechsel  mlif  einem  PfostenschuF5  auf-
blitzen.  Nach der  Paiise  är»derte  sich das. Bild

kaum,  nur daf5 die Sfürmer,  die Chancen  au5h
in Tore  umsetzten.  Nimimervoll  hätle  sich mif

seinem  Wei+schuf5  ein  Tor  verdienf.  Sein
Schuf5 ging  jedoch  nur an die Quer1:at4:e. Kaum
zuhalten  Hammerl,  der  immer  w.ieder  schön
freigespielt  wurde  unid auch mil dem  nötigen

BiF5 agierle.  Die Torfolge  1;if51 erahnen,  d.aF5

22 , 4.: Stefan  - Liliana  Strol'z  iu. Gerhand
PöH,  Grins;

23 . 4.:  Carmen  - Katharina  Zangerl  unid

Joharrn.Sailer,  Piiutz;
26. 4.: Patricia  - Antonia  Sförnid u. Josef

Handle,  Pians;  Nina  - Margit  Jarosch o.
AJbert  Eder,  Lanideck;  Manuela - Maria
Luise  Regensburger  u. Wilhelm.!xhlatter,

Pfiuitxts;  Serkan  - Re-mziyc  Ylmaizer  urnd

Möfümet  Toprak,  Landeck;

27. 4.: Daniela  -Arpna  Jehle u. Josef Sie-
gele,  Kappl;-Reinhand  - A.malia  Sowe

I)er  u. Anton  Pötler,  Ladis;

28.  4.:  Petra  -  Elisäbeth  Koyp  .u. Anton

Verbier,  Saiönvies;

30. 4.: ,Josef - Margit  Traxl  u. JoseF Wech-
ner,  Flirsch;

1.  5.: Michaei   Roswitha  Miiler  u. Peter

Salifenauer,  Pettneu;  Sonja  - Moniilva

Thörni  u. Karl  Kuiiz,  Pfunds;

2. 5.: Doris - Matiiide.Spiss  u. Josef Hu-
.ber, Kappl;  Kabin  -Irmgard  :Kügoj  und

Joharm Pfarrdl, Zams; .Simone - Hilde-
garid 'Wohlbang  u,  Ferdinarxt  iLechleit,-

rber,  Landeck;  Wolfigang  - Maria  Sauer

unid  Frai  Sailer,  Kappl;  a

5. 5.: Carmen  - Rosemarie  Köhle,  Pfuirbds;

Stefarb  -  Maria  Senn  u.  Hermann  Pult,

Fendels;.Simori   Monika  'Wil.le  u. Mein-

]iard  Möst,  Laridedt;

6. 5.: Rainer  - Elfriede  Haid  u. Josef Haag,
Landeck;  Franz  ]osef  - Albertana  Led'i-

leitner  ri.  Alois  Spiß,  Strengen;  Regiha  -

Paula  Fritz  u. Euigen  Spiß,  Tobadill;

7 , 5.:  Patricia   Marlies  Folie,  Larxteck;

Sabine  -  Rosa  'I'amerl  c.  Walter  Mair,

Strengen;

8. 5.: Elisabeth - Lydia  Strerbg  u. S%fried
Krismer,  Ladis;

10. 5.: l)atric  - Erna  Wiirfl,  Zams.

d.as Spiel  trotzdem  spannen.d  verliefi  60. Min.
2:ü durch  Hammerl,  75. Min.  2:1, 76. Min.  3:1
durch Hammerl,  85. /&in.  3:2, 86. Min  4:2, der

Hafüick  diurch Hammerl.  Zams muf5fe in diesem
Spiel Lenhar+  urvd uiar)h  ersefzen!
Vorschau  Itu Sonnlag,  28. 5.:
{6.3ü  Uhr  SV'Zams  I : SV Voldms  I

SV  Spar  Landeck
SV Wörg!  - SV Spar Landeck  2:1

Torschfüze:  Faidum
SV Wörgl  - SV Spar Landeck  U 21 3i4

Tor.schützen:  Walser  1, Kienz  2, Prantauer  1
SV Vils - SV Spar Landeck  Jgd. 0:8

Torschützen:  Riedmann,  Ebensaldner  2, Eigl,
Holzer,  Luchefta,  Wadifer

ASV  liandeck  - SV Spar Landeck  Sch. 1:1
rorschfüze:  Wilberger

SV Längenfeld  . SV Spar Landeck  Kn. 1:2
Torschülzen:  FMz,  /Aa'll

'Das Spiel  in Wörgl  begann  für den SV Spar
vielversprechend,  denn  schon  der  ersfe  An-
grilf  führfe  zum Füh;ungsfreffer  -  ein scharfer

Frei.stof5  voin  Fa'dum, von  der Mauer  a'bge-
ffüschl  s+rich unhaltbar  ftii  TorhLifer  Böckle  ins

Netz.  Bis zur  40. Min.'hiieli  diese  Führung,
wenngleich  der  Druck der  Wörgler  a,us dem

Mitfelfeld  immer  gröF5er wurde.  Lan.deck  schien
konditionell  abzubauen.  Aus 'einem  Korner  ka-

men diie Gastgeber  sch1iet51ich durch schönen
Koptb'all  zum  Ausgleich,  aus einer  ähnllichen
Sifüa+ion  liel  knapp  vor  Spielende  auch das
spielenfsffieidende  Tor für Wörgl.  Alles  in al-
lem  ein  sehr  schnelles  und zum Teil harl ge-
fiihr+es M-Spiel,  in dem  die kondiifionell  slär-
keren  Unierinnfaler  optis,ch  überlegen  waren
u.  durch  glückliche  Kopf:balHore  'beide  Punkte
erober)en.  Landeck.sfützfe  sich au4 eine  starke
Abwehr  und geiielen  auch die  Sturmspitzen,
bei  etwas  uneigenn'ütziiger  unid  um'sichliger
Spielweise  wäre  ein  Unen)schieden  zwingend
und nidil  unver.dient  gewesen.
Sporlvorschau:
25. Mai:  Sladion  Landeek
SV Spar Landeck  - SV Telfs Kn.  j3.30  Uhr
SV Spar Landeck  - SV Vils Sch. j4.30  uhr
SV Spar Landeck  - SPGS Amafeure  Wat(ens

5.45 Um
7.30 UhrSV Spar Landeck  - SV Kirchbichl  I

Sonnlag,  28. Mai:
SV Spar Landeck  - SV Imst Kn.
SV Spar lanideck  - SV Reufte  Sch.
SV Spar  Landeck  - SV Re.uHe Jgd
SV Spar Lanideck  - SV Ims( U 21
SV Spar  Lanideck  - SV Imst I

0.3ü Ulir
3.00 Uhr
4.15 Uhr
5. 45 Uhr
7.30 Uhr

TC  T,an«1@ck
In der eiisten Runde  der  Tiroler  Mannschafls-

meisterschaft  konnten  sich d.ie drei  Mannschal-
fen des TCL gegen  sehr slarke  Gegfür  gut be-
haupten.

TCL  Turnerschaft  Innsbruck  3:6

Die  erste  Mannschaf)  des  TCL  unterlag  in
Innsbruck  gegen  den  Me'isferschaffstavoriferi
Turnerschalt  Innsbruck  absolut  ehrenvoll.  Die
Punkte  für  Landeck  erkämpften  ' Gurschlfü

Erich, Pesjak Harald  im  Einzel und Pe2ak-i
Raggl  im Doppel.  Nur  sehr knapp  muf5ten si,ch
Erich Mahlknecht  und Eu'gen Thelien  in ,4iei
Sätzen  geschlagen  geben.  Ergebnisse:  Ester-

hammer Pe+er : Mahlknechf Erich 6:7, 6:4 6:2;
Gasser  Erwin  : Ragg'l Gusliav 6:3, 6:3;/föüh1-

14ia1er Berfl  : Thel'en Eugen 4:6, 6:2, 7:6;
BraHiia  Hermann:Gurschler  Erich, 6:7,/6:4,  6:7

6:Ü; Mühl)haler-Brattia  : Pesjak-Raggl  6:2, 3:6,
5:7; Wiedm.ann-Wiflin'g  : Gurscfüer-Markl  6:ü,
6:4 im Doppel.

TCL Il i TC Schwax.'ll  4:5

Die 2. Manrvscfüatt  des TaL muf5te sich zu
Hause  mif  dem  kniappsfen  Ergfönis  gegen
Schwaz  unglLicklich  geschlagen  geben.  Die

Pun:te  für Lanidec3  erJmpften  Heinz  Dif)hich,
Manfiied  Jennewe'in  im  Einzel,  sowie  Diftrich-
Liegiein  und Zanon  M.-'Jennewein  im Doppel.
'Ergebnisse:  Dittiiich  H. : Hueber  5:7, 6:4, 6:3;
Lieglöin  K. : Wöll  6:3, 4:6,  4:6;  Jennewein
M.  : Pichler  6:4, 4:6, 6:2;  Zanon  N. : Hörl-
n.agl 4:6, 2:6; Schöpf  R. i Heubacher  6:3, 5:7,
3:6. Jgdl.  Muigg  K. : Teissl M. 3:6, 1 :6 und
Diltrich-Lieglein  : Hueber-Heubadier  6i3, 6:1;
Zanon-Jennewein  : Köll-Bichler  6i4,  6:4;
Schöpf-S+uberhböck  : Hörtnagl  Teissl 3:6, 6:4,
3:6 im Doppel.

TCL Ill : St. Anton  I 6:3
Oberrascherhd  konnte,  die  heuer  erstmalis iin

der Msislerschaff  sfarfünide  3. üannschafl,  ge-
gen S+. Anfon  I siegreich  bleiben.  Die  Punkte
für Land'eck  erkömpffen  Fuchsberger  o.,  Zan-
gerl  'r., Zanon  M., Zanon  W. im Einzel,  sowia
Fu'chsberger-Probsf,  Pu+z-Zangerl  im Doppel.
Ergebr#isse:  Probsf  Sepp  : Brummbauer  6:7;
6:7; Fuch'sberger  Ot4o : Ess 6:3, 7:5; Putz H. ':
Wolfram  5:7, 3:6; Zangerl  Tor»i : Ennemoser
6:3,  4:6,  7:6.  jgidl.:  Z.anon  . : Brummbauer
5:7, 6:3, 6:4 und Fuphsberger-Probsf  : Enne-
moser-Pfeifer  7:5,  4:6,  6i4;  Zangerl-Putz  :



Wolfram-Ess  3:6, 6:3, 6:3; Zanon M.-ZanonW,:
Brummbauer:Brummbauer  3:6, 7:6, 3:6 im Dop-
pel.

Alle Spiele konnfen füi  sehr guiten äut5eren
Bedingun'gen  durchgelQhrt  werden, wobei al-
lerdin.gs  diie Abwicklung  der Spiele irt Lärid-
ed<  bis in die Abends+unden  dp'uerle, da eben
zwei  Mann'sdiiaftep  mif 4 Plätzfö kaum das
Auslangen  tir+den. Wenn  das Training  noch,
errvs+er  genommen  unid weiter  in den /Äeisfer-
sdie+ftsspielen  aufopfarnd  gekämpft  #ird,  kön-
nen  alle  AAannsdiafien gute*ti!+elpläfze  in der
heu+iigen  Meisl'ersföafl  erreichena.

Kommendes  Wodtenende  finden die Tiro-
l'er EinzeImei'sferschaf)en  au4 der neuen Tennis-
anlage  in Telts s)at).

jäger-Wurltauben-Ubungssdiief1en
Einladung  zum  Jäger-Wurftauben-Obungs-

sdiief5en am Sonntag, 28. 5. 1978, von 8 bis
l2  Uhr.  Or{:  linkes Innufer 5ei der Ponllatz-
Brücke. Beredi!'igl  sin'd alle J%er, die im Be-
sitz  einer  gültigen  Tiroler  Landesjagdkarle
5977-7B  sinld.-Muini!ion:  Kal. 12/70 ist am Sfand
srhält.lidi.  Sfandgebühri  S 2ü,-.  Jagliches
0bungssdiief5en  is+ nicht Selbstzweck. Es be-
ruhf auf der weidmänn'ischen  Verpflichfung,  im
Umgang  mit der  Waffe so vertraui zu wer-
den,  da§ das Wild ohne Schmerzen und Oua-
len schnell im Schui5 verendei  Rege1mä5ige
Teilnahme  am  jagdlichen  Obungs'schief5en isf
&aher  ein  Geboi  der  ungesföriebenen  Ge-
setze  der Weiidgsrefötigkei4.

A. Vergleidissdueflen  Aifrang-F1irs6
am  44.  5.

Da's Treffen  zwisföen  den  Sdiü €zervkameraden
Ailrang  und Flirsch  findel  jeweils  1 Jahr in
Ai+tang  und  ' J:ahr in Flirsch  statl  Bei dfüser
Gelegenheif  möffi+en  wir.  der Schüfzengilde
Sfrengen  dianken,  daf5  wir  d'as Sföief5er'r  auf
ihrem  SchisF5sfanid  durchführen  durlfen. Erg'eb-
nisse:  Ma.nnsdiaff  Damen  Aih:an:g-Flirsch:  1.
Jusn  Meliffa,  «27; 2, Gröbner  Sonja,  124;  3.
Brenner  Christl,  1lü.  Mannschaft  Herran'  Ait-
rar4i  2. Klödc  Eduard, 127; 2. Schmid Karl; 3.

'V'jF ;::,7r,d , :l';;;i,b::+7I.14:,  ";n==;',,.e=,':'tü
hard,  130;  3. Traxl  Bruno,  129.  Ehrensdteibe:  1,
Squinoba;y  Peter;  2.  Holderied  Marlene;  3.
Probst  4rfon.  Gesiamt siegfe  die Mannschaff
Flirsdi  mit'301  Ringen  Vorsprung  iauf  dis
Mannsdiaft  Aitrang.  '
Veransfalter:  Schülzenkompanie  Flirsfö;  Ob-
mann  Walfer  Juen;  Oberschützenmeister  Her-
mann  Wolf.

Wir  siuchen

VefktlUfeF

St. Anfoner  boxten  ausgezeidtnet  in
Dornbirn  und  Bregenz

Einen  ausgezeiffine!en  Eindru=k  hinter1'ieF5en
die  Boxer  vom  BC  Interna#ior+al  .in Dornbirn
und  in Bregenz.  Die Sl  Antoner  fungierten  als
Vers+ärkung  für  int,  VergleichsJmpfe  der  Box-
clubs  von  Dornbirn,  Bregenz  und  Frauen!eld
(Schweiz).  Beim  Vergleichskampf  der  Dorn-
birner  .a'm Pfingslmonta.g  VorniiHag  in  der
Schorenhalle,  Dornbirn,  gegen  den  BC Fhau-
enfeld  boxle  Rudi  Rauch (Sl, Amon)  für  die
Schweiz,  Franz  Möhsl  und  Haraid  Jöck (St. An-
ton)  für  den  BC Dorn'birn.  Beiniahe  die  Hölffe
der  Punkte  für Vorarlberg  holfen  eliie Arlber-
ger  mif  2 Mann  u. bewie4en  eine  ausgezsich-
nefe  boxerische Sch'ulung durch den staat1i4hen
Boxfrainer  Peicfüilz,  und  auch in kondiiioneller
Hinsidif  waren  die  Sl  Antoner  öine  Klasse
für sich. Den  besfen  Frar»z Möhisl,  den  es b.is-
her gab,  sah man  im Fe.dergewiföli  wobei  der
BC  Infernia)ion.al-Boxer  mH dem  aus  Frankfüri
slammenden  üonologen  Moser  kurzen  Pro-
ze15 rrnachte. ' Einen weiteren  Puinkt bhachfü
den  Vorarlbergern  der  .st.  Anloner  Haraid
J;ick  nadi  einem  funiosen  unid schweran  Kampf.
Die  äuf5erst  unsauibere Gangart' des Schweizer
braffile  diesem  2 Verwarniungen  ein und  Jäck
vom  BC International  ein  hoctwerdien!es  Un-
er»tsdiieden.  Für  dis  Sdiweiz  'boxte  der  Sf.
Anloner  Ruidi Rauch,  gegen.den  besfen  Schü-
lerboxer  Vorarfbergsi  Mar!e,  und zeigfe  eine
gekonnle  Deckungxarbeil,  sodaf5  es dem Vor-
ailberger  tasl  unmögliich  wunde,  Wertungs-
freffer  anzuibringen.  Allerdings  war  der  \för-
arlberger  elwas  aktiver,  was  diesem  den

Sieg  sinbradite.  Das Auf1relen  uind der  Kampl-
geist  der  Sl. Antoner  wurde  alliseits,  auch vom
Voi'.arToerger  Boxverbanid  unid &em  anwesen-
den  Vizepräsidenten  Osterreichs,  Dir. Pajarich,
gelob+  un'd ieudt  die  boxerisdi'e  Schulung  {and
grof5e  Beach+ung beiim Larvdesfrainer Vorarl-
behgs,  Edi Godula.  Als  Sekun.danten  füngier-
len  Trainer  Pesdi.ifz  Willi  und  der  2. Obmann
des  SC Intern.  Sf. Anton  Siegfriad  Hans  AI-
bel.  Drei  Tege  vortier,  am  12. /&ai,  anläf)lich
der  gemischt'en  Boxabende  in Bregen4  an wel-
chem  der  2iach'e  Ex-Europameis!er  der  Berufs-
boxer,  Cem.al  Kamaci,  gegen  den  Haliiener
Torsello  einen  'uimslriittenen  Punktesieg  lande-

'te,  kämpfle  in  der  Bregenzer  Am.afeursfaffel
der  Sf.  An)oner  Peler  Borbef+i vom  BC Infer-
national  im  Halbwelter  gegen  Rai.mund  Rapp
vom  Boxclub  Lin'denbprg  (BRD),  nach  schönem
Kempf  dem  Deu+schen  nur  einen  knappen
Punktesieg  überlasservd.  Bonetti  lieferfe  den
le+rten  Kempf  für  Sf. Anfon  unid wird  s'ich nun
dem BC Bregenz  an'sfö1ie15en.

Tippen  und  gewinnen

nerwald-WM-Spiel
Tippzeftel  erhalfen  Sie
in jedem  Wienerwialdl

Wienerwald0
44ma1  in Österreich

Franx  Möhsl  BC Inletnational

Kartenvorverkauf  für  St. Antoner  Boxen
Für  das  inl. Boxeeting  des  BC Internalio-

nal St. Anton.a.  A. gegen  die  bekannfe  Schwei-
zerstaMel  BC Gloria  Bern,  da.s am Samslag,  10.
Juni,  'im Arlbergsaal  von  St. Anlon  s+alHindet
(unter  dem  Ehrsnschutz  von  Bürgermeis!er  Dir.
Herberf  Sprenger  unid Vizebürgermeister  Rein-
hard  Haiuser)  wird  ab Moniag,  29.  Mai,  ein
Kartenvorverkeu4  im  Verkehrsverbarbd  Sl. An-
ton  unid im Tiroler  Landesreisebüro  Sf. Anton
eingeri6fe1.  Um 2ü.30  uhr  beglinnen'die  Sfai-
felboxkämpfe,  aber  bereils  um 20 Uhr  werden
Sf. Amoner  Nachwuchsboler  ihre  ers)en  Ring-
gefechte unlereiniarvder liefern. Ein1iaf5 isl be.-
reils  ab 19.30  Uhr.  '

für un.sere Teppichaibfeilung  (euch  Anlernung  mög-
lifö),  Wir  bieten:  Fesfgeha:lf,  Provision,  Personalrabaft.
Rufen  Sie uns an oder  kommen  Sie vorbei  (Telefon
05442-3241  )

 'JRjjN
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Danksagung
Wir  danken  al'len  für  d'ie Anteilnahme  a* Tode  meines  lieben  Gatfen,  unseres  Va+ers,  Grof5vafers,  Urgrof5-
va+ers,  Schwiegervaters,  Bruders,  Schwagers,  Her(n

, josef  Reäs
i Besonders danken wir den Schwesfern und dem Verwalfer öes Altersheimes, Herrn Pefer Gohm, sowieI

Herrn  Dr. Czerny  für 6ie  aufopfernde  Be+reuung.  Ein herzl'iches, Vergelts Gott unserem H. H, Pfarrer ' ,Philipp  für  -die-feierliche  Ges+altung  des Gotfesdiensfes.

Danken  m6chten  wi.r auch für das Gebet  und  die  Kranz-  und  Blumenspenden  und  allen  jenen,  die  ihm  das
lefzfe  Gelei+  ga'ben.  -

 Franziska  Reis  mit Trauerfamilie
-  'l
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Gottesdiensfordnung  Lande*

Son.nlbg,  28.  5.:  8.  So.  im  Jahreskreisi  6.30

Uhr Frühniesse f. uariannei  Sief5 u. Frieda Ru-

dig;  SL Uhr  Amt  f. Jossf  u. Karolina  Probst;  1l

Uhr  Kindeymesse  f. Franz  Auer  19.30  Uhr

Abendmasse  f. Verst.  Fam. Jaros&.

Mon)ag,  29. 5.:  In  d. 8. Wo.  im  Jahreskraisi

7 Uhr  Messe  f.  Fam.  Schranz-Lechner;  19.3ü

Ufü  /'Aaiandachf.

Dienstag,  30. 5.: In  d. 8. Wo.  im Jet'ireskrei<:

7 Uhr  Messe  f. Heinrich  Gurschler;  19.30  Uhr

Maiatxlachl
Miffwoch,  3L  5.: In  d. 8. Wo.  im  Jahreskreis:

19.30  Uhr  Abenidmesse  f. Adeliheid  Geiger.

Donnerslag,  L 6.: Gedächtnis  d. HI. Justin  zu-

Rom  't 165:  7 Uhr  Messe  f. Hans  Kohl;  19.30

Uhr  Herz-Jesu-Andacht  (Frauenabend)-)%IächN.

Anibe+ung.

' Freitag,  2. 6.:'  Harz-Jesu:Fesl:  7 Uhr  Messe  f,

Maria  Gianahl;  19.30  Uhr Aberrdmesse  t. Josef

Scheiber.

Samsiag,  3. 6.:  Pries+ersamsAag  - Kzankerwer-

sehgan.g:  17 Uhr  Roseiykranz  u.- Beich)e;  18.30

Uhr  Vorabendmesse  f. OHo  Weierberger.

Sonniag,  4. 6.: Herz-Jeiu-Sonnlag  (9. Sonn+ag

im  Jafüeskreis):  6.30  Uhr  Frühmesse  f. Josef

ßrauntioter;  9 Uhr  fsierl.  Prozession:  Urich-

str.-Brixnerstr.-Fisdiers+r.;  1ü.30  Uhr  Gelöbnis-

goffesdiensf  vor  der  HS (hlesse  f. Eugen  Schtilz

u.  Huiberl  Graber)  keine  11-Uhr-Mertse;  19.30

Uhr  Abwdmesse  f. Herta  Adelsberger.

H'inweis:  Sonnlag,  28. 5., j4 Uhr  Dekanats-

walltahr+  a'b Rilenal  zur Kronburg.

Gottesdienstordnung  Perjen

Sonnfag,  28. 5.: 8.'30 Uhr  Messe  l.  Franz  Er-

har!;  1ü.30  Ulir  Messe  f. Atlons  Juen;  j9.30

Uhr  Jahresmesie  f. Fulgenz  Kofler.

äon)ag,  29. 5.: 7.15 Uhr  Jahre.shiesse  f. Franz

Briunho(e+:  Jahresmesse  f. WaHer  Schmid{.

Dienstag,  30. 5.: 7.15  Uhr  messe  f. Ludwig  Leif-

ner u. Eugeinie  Dietri:;  l. Msria  GiHerle.

/Aittwüch,  3L  5.: 7.15 Uhr  /nesse  l. Anr»a  Pel-

lin;  f. Karl  Sturm  u. Hedwig  /'Aüller;  19.30  Uhr

Jahresmesse  f. Anna  Wohlfarler.

Donnerstag,  L 6.: 7.15  Uhr üesse  f. Sophie

Sfürm;  f. Judßhf Frank;  19.30  Uhr  Messe  f. d.

Marrfaü.  u..anschl. nöchtl. Anbetung!
Frei+ag,  2. 6.: Herz-Jesu-Freitag  u.  Herz-Jesu-

Feaf:  715 Uhr Messe f. Hermann  Rudigi  l. Jo-

sef u.  Kaffiarina  Hamerl  u. Angehörige;  19.'3ü

Uhr  Metse  f. d. Friedenl

Sarns+ag,  3. 6.:' PriestersamsThag:  7.15 uhr  ües-

se f. vers+.  El+ern  u.  Geschw.  Tilg;  f. Rosa

Zucol;  19.3C) Uhr Jahresmesse  f. Franz  Stein-

berger.

Goltesdienstordnung  Bruggen

Sonnfag,  28, 5.i  8. So.  im  Ja'hreskreis:  9 Llhr

Amf  f. d. Pfarrgameinae;  1ü.3D  Uhr  Kir»der-

messe f. Reinhilde  Siet5; 19.30 Uhr Messe f. Jo-

sef u. Hermine  Sassella  IffL  kurzer  /Aaianidacht.

/nopfag,  29. 5.: 7.15 Uhr  Messe  f. Jühann  Kris

mer;  19.3Ü Uhr  Maianidacht.

Diens+eg,  3ü. 5.: 19 Uhr  Rosenkranz;  19.30  Uhr

Jtugendmehse  l. FeröiniandTrenkwaIder  mil  kur-

zer /&aianidachi

Mit!woch,  31. 5.: 7.l5  Ufü  /üesse  !. Josef  Rie-

der  und  Geschwisfer  19.3 €) Uhr  Maiarhdachi.

Donnerstao,  1. 6.: HI'. Jusfin,  Marfyrer;  17 uhr

Kinderme:se  !. Alois  Schmiaf.

Freitag,  2. 6.: Herz-JesuLFest,  Kra.nkenkommv-

nion  (l.  iuoi'iatsi;eilag):  19.30  Uhr  Amt  z. Ehreii

d. hl. Herzen  Jesu f. Alois  Kurz;  anschl.  Aus-

se)zung  zur  nächH. Anbe)ung  um  Pries!erbe-

rule.

Samslag,  3. 6.:  Herz-Mariä-Fesl  (HI. Marlyrer

v.  uganda):  6 Uhr  Herz-Mariä-Fciier,  7 Uhr

/Aesse  l. Lebenide  u. Verst.  Nigg;  17 Uhr  Kin

derrosenkranz  (Beichtgel.);  'i9.3Ü  Uhr  Rosen-

kranz  '.im) Beichtgelegenheit.

Goftesdienslordnung  Zams

Sonnt.ag,  28.  5.:  8. So.  im  Jahreskreis:  8.30

Uhr Amf  f. d. P{arrfam.;  1ü.3ü  Uhr  Jahresaml

f. Josef  Plaffer;  19.30  Uhr  /Äaiar»dachl

NB.  Nachmitfag  Dekana+smallfahrt  nach  Kron-

burg.  Ab  13 Uhr  Fah(gefegenheil  nich  Rifenal.

In Kronburg  15 Uhr  WaIIfaihrls.anidachl  m.  Pre-

dig+  v. F.amilienseelsorger  qons.  Karl  Singsr.

Monla.g,  29. 5.: In  d. 8. Wo.  im  Jahreskreis:

715  Uhr  Jahresmesse  f. Anna  Maria  Hammerl;

l9.30  Uhr  Maiandacht.

Dienstag,  3C1. 5.: In  d. 8. Wo.a im  J-ahreskreis:

19.30  Uhr  Jahresmesse  f.yehst.  Geschw.  Fraidl.

Mittwoch,  31. 5.: In d. 8. Wo.  im  jahreskreisi

7.15 Uhr  Schülermesse  als Ja'hresamf  f. Johiann'

u. Amalia  'Thurner;  19.30  Uhr  Lefzte  Mai-

an'dzcht.

Donners)ag,  L 6.: HI. Jus+.in:  19.30  Uhr  Jah-

resamt  f. Alois  Win'kler  u. hl. Slun.de  um  Prie-

sler-  und  Ordensberuie.

Freitag,  2. 6.: Hoföfes+  d. hl. Herzens  Jesu  -

Pfarrcarifasopfer:  7.15 Uhr Messe  z. E: d. hls!.

Herzens  Jesu.

lüms
Samstag,  3. 6.: PriesJersamstiag:  7.15 Uhr Jah-

resmesse  f. /näria  Siet);  19.3ü  Uhr  Voraben.d-

messe  als Jahresmesse  f. Maria  Frank.

Sonntag,  4. 6.:  Herz-jesu-Sonn)ag  -  Bondes-

fest d. Tiroler  Volkes:  6 Uhr  Messe  l. €l. Pfarr-

lam. u. Aussetzung  z. An'füfung;  8 Uhr  Bun-  

desa'm)  l. Anna  Reheis  u. Prozession  wie  zu

Fronleichnam  - Bur+deserneuörung;  10.30  Uhr

2. Jahresaml  l. Ollo  Köchle;  15.45  Ändacht  m.

Segen  zum Sch1uF5 der  An'betung.

Evangelischer  Goltesdientl

Sonnlag,  28. hlai  l97B,  jO.30  Uhr

Arzll. Diensf (Nur bel wirklidier  Drlnglldike#l

von  Samstag  7 Uhi  (rüh  bis Montag  7 Uhr  fröh

28. Mai1978:

Landeck4ams-Pians-Sdiönwies:

Dr. Karl Enser,  Landeck.,  Wh.  Tel. 247T

Sl. Anton-%ttneu:

Dr. Eichhorn,  Sl Anfön  394, Tel. 05446-2251

Kapp!-See-GaIIJJr-lschgl:
Dr. W. Köd<,  Tel.  05445-23ü

Xrz)lieher  Sonn-  u. Feierlagxdiensl  Im  Oberen

Ger1dil

Haupldiensf:  Vom  Samslag  7 Uhr  früh  bii  Mon-

tag 7 Uhr  früh.

Dr.  Friedr.  Kunczidy,  Pfunds  45, Tel.  05474-2ü7

Ordinationsdiensf:  Samsfag  7 Uhr  bis  12 Uhr.

Dr. Chrisfof  Angerer,  Prulz  135,  Töl. OS472-202

28.  Mai1978i

Tierärxllicher  Sonnlagsdiensl:

Tz). Franz  Winkler,  Landed<,  Tel. 236f1

Sladfapolheke  nur  In dringenden  F»llen

Sfördienst  TlWACr

Telefon  2zJO oder  2424

1. Juni1978:
Multerberatung,  14-16  Uhr

Herausgeber,  Eigenlümer  u, Verleger:  Sladf-

gemeinde  LantJedt  -  Sdirlftleiturig  u. Veir-

walfung:  6500  Lande&,  Ralhaus,  Tel. 2214

oder  24C13 -  Für Verlag,  Inhall  und In-

seraienleil  veranlworllich:  Oswald  Perklold,

Larhdeck,  Röthaus  - Erscheint  jeden  Freiiag  -

Jährlicher  Bezugsprels  S 96,  -  (einschl.  8 */o

Mwst.) - Versch1eiF5preis  S 3. -  (incl.  8*/o

MWSl. - Verlagspostaml  6500  Lande&,  Tirpl

- Erscheinungsor)  Landeck  - Drud<:  Tyrolia

Landeck,  Ma1serstraF3e  15, Tel 2512.

Suche  ab.sofort  Servieirnädchen  (kann  auch  angelernf

werden), >owie  verföF51iches  Küchemnädchen.

Gasfhof  Schwarzer  Adler,  Zams,  Tel. 05442-2285-

Verstärkeraniage  [Eminet  Il u. EchogeM  Super  76]

Dynacurd,  neuwer+ig,  zu verkaufen.

Anfragen  unfer  Tel. Ü5445-284

' DANKSAGUNG

j Tiefergriffen  von den  vielen  frösflichen  Beweisen

der Anfeilnahme an1äF51ich des Tod'es unserer  Muf-

: ter, GroF5muffer,  Schwiegermutfer, Frau

I
i LUISE  PIRCHER
j
I danken wir allen, d'ie ihr öas I:etzte Geleit gaben,

für sie be+eten,  für die hl. Messen,  die Kranz-  u.

 Blumenspenden,  sowie  die Beileid'sschreiben.

Vergelts  Gott  Herrn  Dr. Kiaus  Baiuer,  Herrn  Dr, Kol-

ler mit Frau  und  Herrn  Dr. Kurt  A/la+hies.

Besonderen  Dank  Hochw.  Herrn  Pater  Philipp  für

die  Krankenbesuföe  u. Hochm.  Hehrn Dekan  Aich-

ner für die Grabeinsegnung.
' Die Trauerfamilien

I - Sprenger und Loförer
ffifliaaiarpünvffl

 i«iW!u!IlQUl!.

CD. 1000 m' BüugfUnd

m ltindeck-PerBjen
IU VefküUf€ell.

Anfragen  an Dr. Walter  Ler»feld,  Re.chtsarvwalf,  6500

Landeck,  Te1.,05442-3029





26. Mai  1978 G e m e i n d e b I a I l

Dispe:rsionsfarbe
is  kg  Kübel  S 178.

Dx"ogeiie

O.  MiUlaucr
Zams  - Tel.  21  18

Nr. 21 -

Suche  3 -4,  Zimmerwohnung  in Landeck  odqr  Um-
gebu+ig.  Adresse  in d. Verwaltung  d. Blattes

Verkaufe  Original  US-jeep,  la-Zustand.
 Telefon  ü5412-32032

Thial-
Sessellift
Landeck
Ab  Donnerslag,  25. Mai  1978
durchgehend  in Betrieb.

Betriebszeiten:

von  9-12  und  von  13 -17  Uhr

Bergresfauranf  geöffnel!

kaufen!
Farbfernsehgerätezur  Fußball-Welt-
meisterschaftzu  stark  reduzierten
Preisen!  Farbfernsehgerätfür

zuhauseundunterwegs  S 7990.-
fürdiekleineWohnung  ab  S10900.-
mitFernsteuerung  ab  S12900.-
fürdiegroßeWohnung  ab  S13990.  -
mitFernsteuerung  ab  S16500.-

NUR MARKENGERÄTE
BequemeTeilzahlüngen!

Tüchfige  selbs+ändige  ZAHLKELLNERIN  wird  ab so-

fort  aufgenommen.

Gasfhof  Kreuz,  6542 Pfunds,  Tel. 05474-218

Große Auswahl an modischen
Damen-, Herren- und Kinder

T-Shirts.

Textilfachgeschäft

Landeck,

Maisengasse 4

(Stadtplatz)

'SONDERLEISTUN
SIE SPAREN
JETZT  S 400,

620  Watt  2-Gang-Schlagbohrmaschine

mif  Regelelektronik  von  Null  weg.

Bosch-CSB  620-2E
und

1 Maihfüensi'lum«'föJ«»ik

IhrPartner  für  fachmännischen  flaf

,  1IBg[E3[=.
0LLEN5PERGER

Innsbru&  - Reutfa-Tel'fs  -Kufstein  - Sf.Johann

LANDECK  Ma1serstraF3e ag




